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Zu diesem Dokument Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

1 Zu diesem Dokument

1.1 Umgang mit der Betriebsanleitung

Grundlegendes zur Diese Betriebsanleitung ist Bestandteil des Schienensystems G-TRACK
Betriebsanleitung einschlieBlich:

e Schienensystem G-TRACK — Art.-Nr. 31080 00000 und aller
Teilkomponenten fiir den manuellen Antrieb

e G-TRACK-OFFICE-Schallvorhang

e Zubehor (siehe Kapitel 2.5 Zubehor und Ersatzteile [ S. 17]).

Die Betriebsanleitung enthélt sicherheitsrelevante und funktionale Hinweise fir
den sachgeméaBen Einsatz des Produkts.

= Lesen Sie die Betriebsanleitung vollstdndig, insbesondere
@ Kapitel 9 Sicherheit [ S. 101], vor Gebrauch griindlich durch.
= Bei Fragen wenden Sie sich an die Gerriets GmbH
(Kontakt siehe Aapitel/ 12.7 Kontakt [» S. 113]).

=>» Stellen Sie sicher, dass alle Personen, die mit dem System arbeiten,
Zugang zur Betriebsanleitung haben.

=>» Bewahren Sie die Betriebsanleitung in unmittelbarer Ndhe zum Produkt
auf.

= Ubergeben Sie die Betriebsanleitung bei Weitergabe des Produkts an den
neuen Betreiber.

Informationen zur Sicherheit Kapitel 9 Sicherheit [ S. 101] enthdlt Informationen zur
bestimmungsgeméBen Verwendung, allgemeinen Sicherheitsvorgaben,
Personalqualifikation, Schutzvorrichtungen, Normen und Haftungsausschluss.

Spezifische Sicherheitshinweise finden Sie im Kapite/ 4 Transport [» S. 27],
Kapitel 5 Montage [ S. 28] und Aapitel 6 Instandhaltung und
Wartung [» S. 97].

Unfallverhiitungsvorschriften = Es gelten zusétzlich zu den Angaben in dieser Anleitung die ortlichen
Unfallverhiitungsvorschriften sowie nationale
Arbeitsschutzbestimmungen.

1.1.1 Symbole und Kennzeichnungen

Darstellung eines Warnhinweises  Warnhinweise sind durch ein Signalwort und ein Piktogramm gekennzeichnet.
Links neben dem Hinweis kdnnen zusétzliche Symbole auf spezifische
Gefahren hinweisen (z. B. Warnung vor elektrischer Spannung).
Eingebettete Warnhinweise weichen von diesem Schema ab.

A A\ GEFAHR

Art und Quelle der Gefahr

Mégliche Folgen bei Nichtbeachtung des Warnhinweises.

= MaBnahmen zur Abwendung der Gefahr und ihrer Folgen.

6 gerriets.com
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Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK Zu diesem Dokument

Gefahrenstufen von
Warnhinweisen

eb>p P

Das verwendete Signalwort kennzeichnet die Gefdhrdungsstufe

GEFAHR

Hohes Risiko fiir eine unmittelbar bevorstehende Gefahrdungssituation, die
eine schwere Verletzung oder den Tod zur Folge hat.

WARNUNG

Mittleres Risiko flir eine mogliche Gefédhrdungssituation, die eine schwere
Verletzung oder den Tod zur Folge hat.

VORSICHT

Niedriges Risiko fiir eine mdgliche Gefahrdungssituation, die eine geringfiigige
oder maBige Verletzung zur Folge hat.

ACHTUNG

Risiko fiir eine mogliche Gefahrdungssituation, die Schdden am Produkt oder
Eigentum anderer zur Folge hat.

Erkldarung von verwendeten Warn- und Gebotszeichen in der Betriebsanleitung

Warnung vor
spezifischen Risiken

Sonstige Hinweise
und Symbole

gerriets.com
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Allgemeines Warnzeichen

Warnung vor schwebenden Lasten

Warnung vor herabfallenden Gegenstdnden

Warnung vor Hindernissen im Kopfbereich

Allgemeines Gebotszeichen

Beachtung der Bedienungsanleitung

Kennzeichnung einer auszufiihrenden Téatigkeit (ein Schritt)
Kennzeichnung von Seitenzahl-Verweisen

Kennzeichnung des ersten Schritts bzw. einer Schrittfolge
Kennzeichnung einer abweichenden Variante zu diesem Handlungsschritt
Kennzeichnung einer direkten Folge

Kennzeichnung des Abschlusses einer Handlung

Kennzeichnung von Aufzahlungspunkten

Kennzeichnung wichtiger Informationen



Aufbau und Funktion Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

2 Aufbau und Funktion

Schienensystem G-TRACK ist ein modular aufgebautes Schienensystem fiir leichte bis
mittelschwere Vorhdnge, das wahlweise manuell — als Schleuderschiene oder
mit Zugseil in Seilfihrung — oder motorisch ber den G-DRIVE mit zugehdrigen
Steuerungskomponenten betrieben werden kann.

Art.-Nr. 31080 00000

® Fiir den elektrischen Antrieb des G-TRACK Schienensystems wird eine

l separate Montage- und Betriebsanleitung erstellt. Diese Anleitung behandelt
ausschlieBlich die mechanische Montage und den manuellen Betrieb.
Die Anleitung des motorischen Antriebs ist derzeit noch nicht verfiigbar und
wird zu einem spéteren Zeitpunkt bereitgestellt (Stand 30.06.2026).

Entsprechend den gewahlten Anbauteilen kann das Schienensystem unter
anderem modular mit Aufnahmen fir die AuBenlagen von Schallschutz-
vorhdngen erweitert werden und so einen OFFICE Schallvorhang aufnehmen.

Abhdngungen und Montagemadglichkeiten gibt es in diversen Varianten, die
unter Kapite/ 2.4 Abhangungsvarianten [» S. 15] dargestellt sind.

Dariiber hinaus gibt es Zubehor, wie z. B. Anbau-Bremsen zum Feststellen oder
einen Schleuderstab (siehe Aapitel/ 2.5 Zubehor und Ersatzteile [ S. 17]).

2.1 Theater- und Interior-Schiene (1- und 2-laufig)

Nummer und Bezeichnung Die folgenden Abbildungen zeigen ein zweildufiges Schienensystem fiir
(1/2): Theater- und Versammlungsstatten.
Der G-TRACK-Zugwagen (1/Abb. 1) bildet den ersten Befestigungspunkt eines
1 G-TRACK-Zugwagen Vorhangteils an der G-TRACK-Schiene (2/Abb. 1).
Art.-Nr. 31080 0001X Als Basiswagen kann er, je nach Anwendungsfall, einseitig (6/Abb. 1) oder
2 G-TRACK-Schiene gerade beidseitig (OFFICE) an den vorgesehenen Verschraubungen mit Uberzugbiigeln

erweitert werden. Bei einem einldufigen Schienensystem und zwei Vorhdngen

Art.-Nr. 31080 010XX kann mit dem Erweiterungsset Uberzugbiigel (6/Abb. 1) eine Uberdeckung der

G-TRACK-Schienenbogen mit Vorhangteile im SchlieBbereich gewéahrleistet werden.
Ansatz Die G-TRACK 2-Rad-Laufwagen (4/Abb. 1) sind mittig mit einer 360° drehbaren
Art.-Nr. 31080 011XX Aufnahme fiir den Vorhang ausgestattet.

3 Endanschlag variabel
Art.-Nr. 31080 0094X

4 2-Rad-Vorhang-Laufwagen
Art.-Nr. 31080 0002X

Abb. 1: Uberblick — G-TRACK — Theaterschiene (zweildufig)
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Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK Aufbau und Funktion
Nummer und Bezeichnung Durch den Einsatz von Ausgleichs-/Verbindungsplatten (5/Abb. 1) kann die
(2/2): einlaufige Schiene zu einer zweildufigen Schiene erweitert werden
(siehe abgebildetes Beispiel). Mittig zwischen den beiden Schienenverldufen
5 Abhangung fir zweil4ufige liegt auf der Platte eine Bohrung, mit der das System zentriert befestigt
Schienensysteme werden kann. Dies ist besonders hilfreich bei der Befestigung unter
Art.-Nr. 31080 08021 Laststangen, Rohr-Rasterdecken und Traversen.

6 G-TRACK Zugwagen mit
Erweiterungsset Uberzugbiigel
(einseitig)

Art.-Nr. 31080 00242

Alternativ: Schienensystem 1-laufig; Vorhang zweigeteilt

Schienenende Die freien Schienenenden werden mit einem Endanschlag variabel (3/Abb. 1)
geschlossen.

gerriets.com 9



Aufbau und Funktion Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

2.2 Ubersicht - Obenliegende Seilfithrung (0SF)

Nummer und Bezeichnung Mit der obenliegenden Seilflihrung des G-TRACK Systems lassen sich sowohl
(1/2): gebogene als auch gerade Schienenverldufe in beliebiger Lange realisieren.

Die Seilfiihrung erfolgt oberhalb der Schiene, wodurch ein Durchhingen des
1 G-TRACK Endanschlag variabel ~ Zugseils (grin gekennzeichnet) zuverlassig verhindert wird.

Art.-Nr. 31080 00943 Die G-TRACK Schiene wird mittels der Schienenabhdngung fiir obenliegende
2 G-TRACK Umlenkrolle Seil;ﬂhrlljlr;g (S;/Ahpb. 2) amb.Trggwer.k pefeztigt. Dibe eidnzelnen Schienensegmente
Art-Nr. 31080 00831 werden iber Schienenverbinder miteinander verbunden.

) Fiir zweildufige Schienensysteme steht die G-TRACK Abhéngung fiir zweildufige

3 G'TI?ACK Scrllenen— Schienensysteme (7/Abb. 2) als Uberlauf- bzw. Ausgleichsplatte zur Verfiigung,

abhangung fir die eine zentrierte Befestigung am Tragwerk erméglicht — insbesondere bei der
obenliegende Seilfihrung Montage unter Laststangen, Rohr-Rasterdecken oder Traversen.

Art.-Nr. 31 1 , .
rt.-Nr. 31080 0803 In gebogenen Schienenabschnitten wird das Zugseil (griin gekennzeichnet)

4 G-TRACK Zugwagen mit iber die G-TRACK Seilfiinrung fiir gebogenen Schienenverlauf (8/Abb. 2)
Seilbefestigung und gefuhrt. Bei geraden Strecken kommt die G-TRACK Seilfiihrung gerade Schiene
Uberzugbiigel (6/Abb. 2) zum Einsatz. Die G-TRACK Umlenkrolle (2/Abb. 2) lenkt das Seil in
Art.-Nr. 31080 03012 die Gegenrichtung um.

5 G-TRACK Zugwagen mit
Seilbefestigung
Art.-Nr. 31080 03011

6 G-TRACK Seilfiihrung gerade
Art.-Nr. 31080 03871

7 G-TRACK Abhangung fir
zweildufige Schienensysteme
Art.-Nr. 31080 08021

Je nach Ausfiihrung ist der G-TRACK Zugwagen entweder mit einem
Uberzugbiigel (4/Abb. 2) oder mit einer reinen Seilbefestigung (5/Abb. 2)
ausgestattet. Der Uberzugbiigel ermdglicht — auch bei einldufigen
Schienensystemen — eine Uberdeckung zweier Vorhangteile. Beide
Zugwagenvarianten verfiigen liber eine obenliegende Klemmvorrichtung zur
sicheren Aufnahme und Fixierung des Zugseils. Auch freie Seilenden kdnnen an
dieser Stelle zuverlassig arretiert werden.

Im Anschluss an den Zugwagen werden die G-TRACK 2-Rad-Laufwagen
(9/Abb. 2) montiert. Diese sind mit einer mittig angeordneten, 360° drehbaren
Aufnahme ausgestattet, die eine flexible Befestigung des Vorhangs
ermaglicht.

Die Vorhangteile kobnnen mit verschiedenen Befestigungsarten — wie
z. B. Vorhanghaken oder Schakeln — an den dafiir vorgesehenen
5\9 2 Bohrungen der Zug- und Laufwagen angebracht werden.

10 gerriets.com



DE

Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK Aufbau und Funktion

Nummer und Bezeichnung Die offenen Schienenenden werden mit dem G-TRACK Endanschlag variabel

(2/2): (1/Abb. 2) verschlossen. Alternativ steht der G-TRACK Endanschlag mit
Vorhangbefestigung (11/Abb. 2) zur Verfiigung. Dieser verfiigt iber eine

8 G-TRACK Seilfiihrung fiir zentrale Aufnahme zur Fixierung des Vorhangs in Parkposition sowie (ber

seitliche Aufnahmen fiir Vorhanghaken. Dadurch konnen auch die AuBenlagen

gebogenen Schienenverlauf
des Vorhangs sicher befestigt werden.

Art.-Nr. 31080 03875

9 G-TRACK 2-Rad-Vorhang-
Laufwagen
Art.-Nr. 31080 00021

Alternativ: Zweildufiges Schienensystem mit Schieneniiberlauf

Abb. 2: Uberblick — G-TRACK — Obenliegende Seilfiihrung : -

10 G-TRACK Ableitrolle Qj 6
Art.-Nr. 31080 00811 e

11 G-TRACK Endanschlag

variabel mit Vorhang- Die G-TRACK Ableitrolle (10/Abb. 2) verfiigt iiber vier Rollen: Zwei Rollen

abhangungen leiten das Zugseil zur G-TRACK Gegenspannrolle (12/Abb. 2) oder zu einem
Art.-Nr. 31080 0099X alternativen Antrieb weiter, wihrend die beiden anderen Rollen das am
Zugwagen befestigte Seil zur Schienenmitte fiihren. Die Seilspannung wird an
der G-TRACK Gegenspannrolle (iber einen Verstellmechanismus eingestellt
(siehe Kapite! 5.5 Gegenspannrolle montieren [» S. 73]).

12 Gegenspannrolle
Art.-Nr. 31080 07071

gerriets.com 11



Aufbau und Funktion Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

2.3 Ubersicht OFFICE-Schiene (1-l4ufig)

Nummer und Bezeichnung In der OFFICE-Ausfiihrung des Schienensystems werden die Zugwagen durch
(1/2): ein OFFICE-Erweiterungsset (2/Abb. 3) mit Aufnahmen fiir die AuBenlagen in
) zwei unterschiedlichen Montagehdhen ausgestattet. Mit dem Erweiterungsset
1 Endanschlag variabel OFFICE-Uberzugbiigel (4/Abb. 3) wird eine Uberdeckung der Vorhangteile zur
Art.-Nr. 31080 0094X Erzielung der akustischen Eigenschaften erreicht.
2 OFFICE-Zugwagen Des Weiteren kdnnen an den Zugwagen mit doppeltem Uberzugbiigel ein

Koppelmagnet (5/Abb. 3) und an den Zugwagen ohne Uberzugbiigel eine
Magnet-Gegenplatte (6/Abb. 3) angebracht werden. Die Magnetkupplung dient
zum SchlieBen und Halten der Vorhangteile.

Erweiterungsset
Art.-Nr. 31080 0032X

3 OFFICE-2-Rad-Vorhang- Die OFFICE 2-Rad-Laufwagen (3/Abb. 3) verfiigen neben einer um 360°
drehbaren Aufnahme (fiir den Vorhang bzw. Innenlagen) auch (iber seitliche
Aufnahmen fiir die AuBenlagen.

Bei Zug- und Laufwagen kann die AuBenlage in zwei verschiedenen

Laufwagen
Art.-Nr. 31080 0003X

4 OFFICE-Zugwagen Einbaulagen befestigt werden. Die Einbaulage ,low” (siehe 7/Abb. 3) dient der
Erweiterungsset Uberzugbiigel Aufnahme von AuBenlagen biindig zur Schienenunterkante (z. B. bei einer
Art.-Nr. 31080 0031X Deckenintegration). Die obere Montageposition ,high“ (siehe 8/Abb. 3)

ermoglicht den deckenbiindigen Einbau.

5 OFFICE-Koppelmagnet
Art.-Nr. 31080 0034X

12 gerriets.com
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Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK Aufbau und Funktion

Nummer und Bezeichnung
(2/2):

6 OFFICE-Magnetgegenplatte
Art.-Nr. 31080 0035X

7 Montageposition fir
AuBenlagen unten (low)

8 Montageposition fir
AuBenlagen oben (high)

9 Endanschlag variabel mit
Vorhangabhéangung
Art.-Nr. 31080 0099X

Abb. 3: Uberblick — G-TRACK — OFFICE Schiene

Endanschlége Freie Schienenenden werden in der Regel mit Endanschldgen gesichert.
Mithilfe des Endanschlags variabel (1/Abb. 3) wird die Schiene geschlossen.
Mit dem Endanschlag variabel mit Vorhangabhangung (9/Abb. 3) kann der
Vorhang in Parkposition mit Innen- und AuBenlagen festgestellt werden. Der

Endanschlag kann nachtréglich an jeder gewiinschten Stelle eingefiigt werden.

gerriets.com
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Aufbau und Funktion

Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

2.3.1 Schallschutzvorhang OFFICE

AuBenlagen

Innenlagen

Nummer und Bezeichnung:
1 AuBenlagen

2 G-TRACK 2-Rad-Laufwagen in
OFFICE-Ausfiihrung

3 Faltenband
4 Innenlagen mit Ose
5 Softbinder

6 OFFICE-Vorhanghaken
Art.-Nr. 31000 09016

14

Der Office-Schallvorhang besteht aus unterschiedlichen Innen- und AuBenlagen
mit spezifischen akustischen Eigenschaften, die am Schienensystem der
OFFICE-Variante befestigt werden.

Im Faltenband (3/Abb. 4) der AuBenlagen (1/Abb. 4) befinden sich bereits
vormontierte OFFICE-Stoffhaken (6/Abb. 4). Diese werden je nach
Anwendungsfall in die obere oder untere Aufnahme der Zug- und Laufwagen
eingehdngt (siehe auch 7 und 8/Abb. 3; [» S. 13]).

Die Anzahl der Innenlagen (4/Abb. 4) kann (auch nachtréglich) auf bis zu 12
Lagen erhéht werden, wodurch ein DAmmwert von bis zu 26 dB erreicht wird.
Die Innenlagen werden mittels Softbinder (5/Abb. 4) an den Lauf- und
Zugwagen befestigt. Es ist zu beachten, dass 2-Rad Laufwagen beidseitig mit
AuBenlagen zu versehen sind.

Die Innenlagen sind permanent schwer entflammbar und die AuBenlagen
koénnen in Absprache entsprechend dem gewdahlten Material schwer
entflammbare Eigenschaften aufweisen.

=> Bitte beachten Sie die dem Produkt beiliegende Artikelbeschreibung.

Abb. 4: G-TRACK OFFICE — Schnitt mit Innen- und AuBenlagen (Variante ,high®)

gerriets.com
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Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK Aufbau und Funktion

2.4 Abhangungsvarianten

Nummer und Bezeichnung: @

1 Montageplatte zur
deckenbilndigen Befestigung
Art.-Nr. 31080 0811X

2 Interior-Wandarm
Art.-Nr. 31080 0806X

3 Abhé&ngung mit G-TRACK
CLAMP 48/60, direkt
inkl. Befestigungselementen
Art.-Nr. 31080 08091

4 OFFICE Deckenabhéngung inkKl.
G-TRACK-Montageplatte
Art.-Nr. 31080 0813X — 31080
0815X (entsprechend
Abhdngehdhe)

5 OFFICE Gipskarton-
Deckenabhdngung inkl.
G-TRACK-Montageplatte
Art.-Nr. 31080 0832X — 31080
0834X (entsprechend
Abhangehdhe)

Abb. 5: G-TRACK — Abh&ngungsvarianten (1/2)

gerriets.com 15



Aufbau und Funktion

Nummer und Bezeichnung:

-

Half-Coupler @ 50 inkl.
Befestigungselemente fiir
Montage mit Abhdngungen
Art.-Nr. 31000 0807X

an Abhangung fiir obenliegende
Seilfiihrung (OSF)

2 G-CLAMP 48/60 inkl.
Befestigungselementen fiir
Montage mit Abhdngungen M8
Art.-Nr. 31000 08081
an Abhangung fiir obenliegende
Seilfiihrung (OSF)

3 G-TRACK Half-Coupler @ 50
Rohrbefestigung, direkt
inkl. Nutenstein
Art.-Nr. 31080 0807X

4 Schienenabhédngung fiir
Obenliegende Seilfithrung (OSF)
inkl. Nutenstein
Art.-Nr. 31080 08031

5 Wandarm 150 / 250 / 380
Art.-Nr. 31000 088XX
an Abhangung fiir obenliegende
Seilfiihrung (OSF)

16

Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

Abb. 6: G-TRACK — Abhdngungsvarianten (2/2)
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Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK Aufbau und Funktion

2.5 Zubehor und Ersatzteile

© ACHTUNG

Sachschaden durch nicht originale Ersatzteile und Zubehor

Die Verwendung von Teilen anderer Hersteller kann die ordnungsgemaBe
Funktion des Schienensystems G-TRACK beeintrachtigen sowie zu
Fehlfunktion bzw. Schaden am System oder Eigentum Dritter fiihren.

= Verwenden Sie nur Originalteile und Zubehdr der Gerriets GmbH.

Nummer und Bezeichnung:

1 Polyesterseil @ 6 mm
Art.-Nr. 41040 01163

2 Schienenverbinder inkl.
Spannstiften
Art.-Nr. 31080 00062

3 Anbau-Bremse
(vormontiert mit 8)
Art.-Nr. 31080 00468

4 Doppel-Nutenstein lang
Art.-Nr. 31080 00171

5 Doppel-Nutenstein kurz
Art.-Nr. 31080 00161

6 OFFICE-Koppelmagnet @D\
Art.-Nr. 31080 0034X

7 OFFICE-Magnetgegenplatte % %
Art.-Nr. 31080 0035X 2 : \<

8 Schleuderstab

£

(1,5m,2m, 2,5m)

Art.-Nr. 31000 0036X S,
9 Rastbremsengriff

(vormontiert mit 3)

Art.-Nr. 31080 0037X \Q\/)_/
10 Wandlager

Art.-Nr. 31080 00923

. s

11 Ankerschikel 36 mm

Art.-Nr. 43020 00503
12 Vorhanghaken
Art.-Nr. 31000 09012 \<: \( :

Abb. 7: Zubehor — Schienensystem G-TRACK
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Technische Daten Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

3 Technische Daten

3.1 Umgebungshedingungen

Umgebungsbedingungen und Parameter Wert
Einsatzparameter
Zulassige Umgebungstemperatur Raumtemperatur
Nicht fiir den Einsatz in
Feuchte/Nisse feuchten/nassen Umgebungen
geeignet.

Tab. 1: Schienensystem — Umgebungsbedingungen und Einsatzparameter

3.2 Schienensystem

Grundlegende Daten o Wert

Schienensystem Gewicht 500 g/m (0.3 Ibs/ft)
MaBe Siehe Abbildung in Tab. 3
Profillange Max. 6,0 m (19.7 ft)

Eloxiert: schwarz und silber;

Farbvarianten gepulvert: weiB und Wunschfarbe

Tragfahigkeit Werte fiir zul. Belastung siehe Tab. 3
) Siehe Kapitel 2.4
Befestigung Abhéngungsvarianten [» S. 15]
S ) ) Theater-Interior 15 ¢cm (5.9")
Min. Biegeradius Schiene OFFICE 35 c¢m (13.8")

Wandabstand (abh. von Osenabstand) Min. 10/15 cm

Tab. 2: Schienensystem G-TRACK — Mechanische Daten

Abhingeabstand Punktlast Streckenlast Verteilte Schienenprofil

L [m] F [kg] q [kg/m] Gesamtlast [kg] Querschnitt [mm]
. i

/\ N A /\

1,75 m (5.7 ft) 3,5 kg (7.7 Ibs) 3 kg/m (2.0 Ibs/ft) 5,2 kg (11.4 Ibs) 16 mm

1,50 m (4.9 ft) 4,8 kg (10.6 Ibs) 5 kg/m (3.4 Ibs/ft) 7,5 kg (16.5 Ibs)

1,25 m (4.1 ft) 6,8 kg (15.0 Ibs) 8 kg/m (5.4 Ibs/ft) 10 kg (22.0 Ibs) c

1,00 m (3.3 ft) 10,5 kg (23.1 Ibs) 16 kg/m (10.8 Ibs/ft) 16 kg (35.3 Ibs) §

0,75 m (2.5 ft) 19,0 kg (41.9 Ibs) 40 kg/m (26.9 Ibs/ft) 30 kg (66.1 Ibs) ~

0,50 m (1.6 ft) 40,0 kg (88.2 Ibs) 80 kg/m (53.8 Ibs/ft) 40 kg (88.2 Ibs)

Tab. 3: Zuldssige Belastung — G-TRACK-Schiene
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Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK Technische Daten

3.3 Lauf- und Zugwagen

Mechanische Daten Parameter Wert
Benotigter Platz im Parkraum Siehe Abb. 10 unten
i e OFFICE Zugwagenset:
Uberlappung der Vorhangteile an den ca. 55 mm i
Zugwagen e Zugwagen mit Uberzugbiigel

(einseitig): ca. 200 mm

Benotigter Platz im Parkraum Siehe Abb. 8 und Abb. 9

Laufwagen
Tragféhigkeit 2-Rad-Vorhang- 5 kg (11 Ibs)
Laufwagen
Tragfdhigkeit Zugwagen 10 kg (22 Ibs)
o Klein (Radius 150 mm):
Abstand Laufwagen 100 mm
(abhdngig vom Schienenbiegeradius) e Standard (Radius = 300 mm):
200 mm

Tab. 4: Lauf- und Zugwagen G-TRACK — Mechanische Daten

MaBe — Laufwagen

MaBe — OFFICE-Laufwagen

MaBe — Zugwagen

Abb. 10: MaBe — Zugwagen

gerriets.com 19



Technische Daten Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

MaBe — Zugwagen mit

. 40 S \
Uberzugbiige!l einseitig L/L"Q ® Py
1 N~

@, T 686 || o
O Dol 0 | 7

(99)

I

|

Abb. 11: MaBe — Zugwagen mit Uberzugbiigel

MaBe — Zugwagen (OFFICE)

MaBe — Zugwagen mit doppeltem
Uberzugbiigel (OFFICE)

32

46

121,5

B 1815

!

Abb. 13: MaBe — Zugwagen mit doppeltem Uberzugbiigel (OFFICE)
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Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

MaBe — Zugwagen fiir
obenliegende Seilfilhrung

MaBe — Zugwagen fir
obenliegende Seilfihrung mit
Uberzugbiigel

gerriets.com

DE

Technische Daten
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Abb. 14: MaBe — Zugwagen fiir obenliegende Seilfihrung (OSF)

89,5

Abb. 15:

s | T

24
41

| V

MaBe — Zugwagen fiir obenliegende Seilfiihrung (OSF) mit Uberzugbiigel

21



Technische Daten Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

3.4 Abhangungen

Es folgen die BemaBungen unterschiedlicher Abhdngungen bis zum
Schienenprofil.

3.4.1 Rohrhaken

G-TRACK G-CLAMP 48/60 — 50 kg, , _
direkt

110 mm
114 mm

90 mm

Abb. 16: G-CLAMP, direkt — EinbaumaBe in Abhdngigkeit vom Rohrdurchmesser

35 mm

G-CLAMP 48/60 inkl. _ 120 mm - -— -
Befestigungselemente fiir — I
Montage mit Abhdngungen M8
£
£
e
!
N

Abb. 17: G-CLAMP fiir Abhéngungen — EinbaumaBe in Abhdngigkeit vom
Rohrdurchmesser
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Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK Technische Daten

Half-Coupler

HohenmaB an Rohr @ 50 mm

1 Unterkante Rohr bis Unterkante
Half-Coupler (z. B. an
Abhédngung flr obenliegende
Seilfiihrung)

2 Unterkante Rohr bis Unterkante

Direktmontageplatte (z. B. fir
Direktmontage an Schiene)

3.4.2 Wandarme

Interior-Wandarm @
G-TRACK 100/ 150 l
mit Deckenmontageplatte

Wandarm flir Abhdngungen wie
obenliegende Seilfihrung

X(150) =50—-125
X(250) = 60 — 225

X(350) = 85 — 355

gerriets.com

T i T
30
90 (1)

Abb. 18: Half-Coupler — EinbaumaBe in Abhangigkeit von Montagevariante

Der Osenabstand des Vorhangs muss auf den Wandabstand abgestimmt
sein. Bei einem Wandwinkel mit 10 cm Wandabstand ist z. B. ein kleinerer
Osenabstand (ca. 10 cm) als bei einem 15 cm Winkel notwendig, um ein
Schleifen des Vorhangs an der Wand und potenzielle Schaden am Stoff zu
vermeiden.

- 108 /158 _
8
—»[»<7
:/(lll ‘
L Jdelz
o ’ A s o
= | S e
N

14

<
N~

Y
bl 100/ 150

14 _
®

35 -
Abb. 19: Interior-Wandarm mit Deckenmontageplatte — EinbaumaBe
3 mm__| -
Y 12 mm
[ gt I
A A 0 e
£ e = il B
o o (= (-
(a0 Q0 Q Qe | @ :
S = i
S HlE
5 ©
! f !
- X ;_ 9mm ¢ !
- 150 /250 / 380 mm _ 28 mm__ -
Abb. 20: Wandarm fiir Abhdngungen — EinbaumaBe
23



Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

Technische Daten

3.4.3 Abhangung fur obenliegende Seilflihrung
L] [ []

36 mm - <amm
@%P“(\«\ !
S

Abb. 21: Obenliegende Seilfiihrung — EinbaumaBe

24

45 mm

33 mm
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Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK Technische Daten

3.4.4 Abhangung mit Distanzrohr (OFFICE) — Rohr- und Gewindestange

Die Gewindestangen und die Abstandsrohre fiir die Aufhdngungen werden in
ganzen Langen geliefert. Sie miissen fiir jede Aufhdngung entsprechend dem
Untergrund individuell zugeschnitten werden.

Ermittlung der MaBe fiir Die erforderlichen MaBe kdnnen mit den Formeln aus der untenstehenden
Gewindestange und Distanzrohr Grafik ermittelt werden. Diese gelten sowohl fiir die Abh&dngung G-TRACK
OFFICE sowie G-TRACK OFFICE Gipskarton.

Bei der Ermittlung der Langen fir das Distanzrohr und die Gewindestange ist
der erforderliche Abstand der Schienenoberkante zur Decke (,X*) zu
beriicksichtigen.

Deckenabstand zu Schienenoberkante ,X“

|
| i
>
A | [\
| :
Y ‘ ©
i ! -
| gl
: e I
| o B
H 1 c
||
AL B
~ g B
2 I
= E ‘
[&] N~
n
2 Y
=2 | \
g A D E“
o
- Y ' 1 E
= = <
S
8
[a+]
[
[«b)
=]
[=]
oo
\ Y

Abb. 22: Formeln zur Ermittlung von notwendiger Rohr- und Gewindestangenléange

gerriets.com 25



Technische Daten Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

3.5 Vorhanghohen und -daten

Mechanische und akustische T e
Daten

3-lagig bis ca. 11 dB

Schallddmmwerte 5-lagig bis ca. 13 dB

Schallschutzvorhang OFFICE 7-lagig bis ca. 16 dB

12-lagig bis ca. 26 dB

Max. Vorhanggewicht (alle Varianten) ~Siehe Tab. 3 [ S. 18]
Vorhanghdhe (Vx) in Abhéngigkeit Siehe Kapitel 3.4 Abhangungen
von der lichten Deckenhdhe (Hv) [» S.22]

Tab. 5: Mechanische Daten — Vorhang und Schallschutzvorhang OFFICE

=>» MaBe der Abhdngungen finden Sie in AKapite/ 3.4 Abhangungen [» S. 22].

Vorhanghdhen = MaBe fiir die Vorhanghohen finden Sie unter
Kapitel 11.1 Vorhanghohen [» S. 106].
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Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK Transport

4 Transport

4.1 Hinweise zum Transport

gerriets.com

=74

S

= Uberpriifen Sie die Verpackung unmittelbar nach Erhalt auf
Transportschaden. Melden Sie sichtbare Beschadigungen sofort.

=> Kontrollieren Sie anschlieBend die Lieferung anhand des Lieferscheins auf

Vollstandigkeit.

Reklamieren Sie fehlende oder beschédigte Teile umgehend.

Bewahren Sie die Originalverpackung fiir spatere Transporte oder die

Lagerung auf.

Beachten Sie die Sicherheitshinweise im Kapite/ 9 Sicherheit [ S. 101].

Fiihren Sie nach jedem Transport sowie wiederkehrend im Lebenszyklus

eine Sichtpriifung durch.

vV

4
>

/A\ WARNUNG

Personen- und Sachschiden durch falsch ausgefiihrten bzw.
unsachgemiBen Transport

Durch falsch ausgefiihrten bzw. unsachgeméBen Transport kann
Transportgut herunterfallen und zu Personen- oder Sachschaden fiihren.

=>» Tragen Sie geeignete personliche Schutzausriistung
(Sicherheitsschuhe, Handschuhe).

= Verwenden Sie geeignete Hilfsmittel bzw. Tragevorrichtungen
(z. B. Hebevorrichtungen, Tragegurte).

27
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5 Montage

28
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Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

= Beachten Sie die Sicherheitshinweise in Kapite/ 9 Sicherheit [» S. 101].

=>» Beachten Sie die maximalen Traglasten und Abhdngeabstinde aus
Tab. 3 Zulassige Belastung — G-TRACK-Schiene [ S. 18].

= Beachten Sie die Montagehinweise nach Kapite/ 5.1 Montagehinweise /
Schienensystem [» S. 29].

=>» Planen Sie das erforderliche Montagematerial entsprechend Ihrer Decken-
bzw. Wandkonstruktion.

=>» Die Schraubenantriebe konnen aufgrund von innerbetrieblichen Prozessen
abweichen (TORX® / Innensechskant).

= Schraubenanzugdrehmomente finden Sie in den Montageschritten oder
unter Kapitel/ 11.2 Schraubenanzugmomente [ S. 112].

= Fihren Sie die Montageschritte wie die Deckenmontage des
vormontierten Schienensystems sowie der Montage der Innen- und
AuBenlagen immer zu zweit durch.

= Verwenden Sie Endanschlage / Feststeller, um freie Schienenenden und -
unterbrechungen zu sichern.

= Achten Sie auf einen sicheren Stand von Montagehilfen.

= Schiitzen Sie den Vorhang bei ldngeren Unterbrechungen der Montage vor
Verschmutzungen durch umliegende Bauarbeiten, indem Sie ihn mit Folie
abdecken.

= Vor Montage der Laufwagen ist darauf zu achten, dass die Schienen frei
von Bohrstaub und Schmutz sind.

= StoBen Sie wahrend der Montage auf Probleme, die Sie nicht selbst
beheben kdnnen, rufen Sie uns gerne an.

/A\ WARNUNG

Personen- und Sachschdden durch herabfallende Gegenstdnde

Unzureichende Tragféhigkeiten in der Deckenkonstruktion oder an
Einzelkomponenten konnen zum Herabfallen von Bauteilen fiihren und
schwere Verletzungen oder Sachschédden verursachen.

>

2>

Beriicksichtigen Sie die maximalen Tragfdahigkeiten des Gesamtsystems
und einzelner Komponenten.

Montieren Sie die Anlage nur an einem ausreichend tragfahigen
Untergrund bzw. Unterkonstruktion.

Fiihren Sie keine Verdnderungen, An- oder Umbauten am Produkt
durch, auBer diese wurden durch Gerriets schriftlich genehmigt.
Gewahrleisten Sie, dass zu befestigende Lasten auch wahrend der
Montage gegen Absturz gesichert sind.

Montieren Sie die Schraubenverbindungen der Teile unter Zuhilfenahme
der spezifischen Montageanweisungen und Drehmomente.

Setzen Sie Sicherungselemente wie Ringe, Clips und Stifte stets
korrekt ein und iiberpriifen deren Wirksamkeit.

Wenden Sie sich bei Unsicherheiten zum gekauften System an die
Firma Gerriets GmbH.

gerriets.com
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Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK Montage

5.1 Montagehinweise / Schienensystem

= Befestigen Sie die Abhdngepunkte maximal mit dem im Auftrag
kalkulierten Abstand.

= Beachten Sie die maximalen Traglasten und Abhdngeabstinde aus
Tab. 3 Zulassige Belastung — G-TRACK-Schiene [ S. 18].

® Hilfsmittel wie Kreuz- und Linienlaser zur Bestimmung der Montagepunkte
l verwenden. Abweichungen in der Ebenheit kdnnen entsprechend dem
Produkt mit Futterblechen ausgeglichen werden.

Abstand der Abhdngungen zum = Befestigen Sie einen Abhdngepunkt auf einer Seite mit maximal 15 cm
StoB Abstand von der Mitte der Abhdngung bis zum StoB (siehe Abb. 23).

Abb. 23: Deckenmontage OFFICE-Abhdngung — Abhdngeabstand zum StoB

Abstand der Abhdngungen zum = Befestigen Sie einen Abhdngepunkt mit maximal 15 cm Abstand von der
Schienenende Mitte der Abh&ngung bis zum Schienenende (siehe Abb. 24).

/

Abb. 24: Deckenmontage OFFICE-Abhdngung — Abhdngeabstand zum Schienenende
(exemplarisch OFFICE-Abhédngung)
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Montage Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

5.2 Schienensystem und Abhdngungen montieren

5.2.1 Schienenverbinder

Materialien / Werkzeuge Anzahl Materialien / Werkzeuge

G-TRACK Schienenverbinder
Art.-Nr. 31080 00062
Bestehend aus:

1 e 4-fach-Nutenstein
e 2 x Verbindungstift
e 4 x Gewindestift
2 Schienenteile G-TRACK
1 Rohrzange (nicht im Lieferumfang)
Innensechskantschliissel (ISK) SW 2,5 (nicht im
1 Lieferumfang)
1 Hammer (nicht im Lieferumfang)

Tab. 6: Schienenverbinder — Bendtigte Materialien und Werkzeuge fiir Montage

Verbindungsstifte montieren 1. Driicken Sie auf beiden Seiten die Verbindungsstifte leicht konisch mit
einer Rohrzange zusammen und stecken Sie diese in die vorgesehenen
Zentrierlocher (siehe Abb. 25).

Abb. 25: Schienenverbinder — Verbindungsstift in Schienenteil einfiigen
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Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK Montage

2. Hammern Sie die Verbindungsstifte bis zur Hélfte in die Schiene
(siehe Abb. 26).

Abb. 26: Schienenverbinder — Verbindungsstift einhdmmern

Schienenverbinder einfiigen 3. Schieben Sie den Schienenverbinder vollstdndig in den Nutenkanal eines
Schienenteils (siehe Abb. 27).

R

Abb. 27: Schienenverbinder — Einschieben in Schiene
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Montage Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

Schienenteile verbinden 4. Stecken Sie das zweite Schienenteil auf die Verbindungsstifte und
positionieren Sie es biindig mit dem ersten Schienenteil (siehe Abb. 28).

Abb. 28: Schienenverbinder — Schienenteile zusammenstecken

5. Verschieben Sie den Schienenverbinder mittig auf die beiden Schienenteile
(siehe Abb. 29).

Abb. 29: Schienenverbinder — Auf Schienenteilen positionieren
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Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK Montage

Schienenverbinder festziehen 6. Ziehen Sie die vier M5 Gewindestifte vom mittig liegenden StoB weg nach
auBen mit einem ISK SW 2,5 und Drehmoment von 6 Nm an
(siehe Abb. 30).

Abb. 30: Schienenverbinder — Gewindestifte anziehen
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Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

5.2.2 Schienenmontage deckenbiindig

Materialien / Werkzeuge

Montageplatte an Betondecke

montieren

34

Anzahl Materialien / Werkzeuge

Dem Untergrund entsprechendes
Montagematerial:

Entsprechend Anzahl e /. B. Einschlaganker E M6x30

Abhdngungen e Bei anderen Deckenkonstruktionen im Zweifel
Kontakt mit der Gerriets GmbH aufnehmen
(siehe Kapitel 12.1 Kontakt [ S. 113]).

Montageplatte zur deckenbiindigen

Anzahl entsprechend Schienenbefestigung
Auftrag Art.-Nr. 31080 0811X
Geeignetes Werkzeug z. B. Bohrmaschine (nicht
1 im Lieferumfang)
1 TORX®-Schliissel T30 (nicht im Lieferumfang)

Tab. 7: Bendtigte Materialien und Werkzeuge fiir deckenbiindige Schienenbefestigung

1. Montieren Sie den M6x30 Einschlaganker in der Betondecke entsprechend
den Herstellerangaben und verschrauben Sie die Montageplatte mit
TORX®-Schliissel T30 und 3 Nm (siehe Abb. 31).

Achten Sie darauf, dass der Untergrund fiir die Montage der Aufhdngepunkte
maéglichst eben ist. Hilfsmittel wie Kreuz- und Linienlaser zur Bestimmung
der Flucht. Abweichungen in der Ebenheit kdnnen mit Futterblechen
ausgeglichen werden.

]

Abb. 31: Deckenmontage — Montageplatte in Decke verschrauben
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Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK Montage

Schiene anbringen und verriegeln 2. Heben Sie die Schiene an und positionieren Sie sie an den Montageplatten
in Endposition (siehe Abb. 32).

3. Verriegeln Sie die Montageplatten an den seitlichen Griffen mit der Schiene
(siehe Abb. 32).

[/

Abb. 32: Deckenmontage — Schiene an Montageplatte befestigen

v" Die Schiene ist jetzt an der Decke verriegelt (siehe Abb. 33).

Abb. 33: Deckenmontage — Montageplatte verriegelt
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5.2.3 Deckenabhangung

Materialien / Werkzeuge

Montage der Abhdngung an der
Betondecke

36

Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

Anzahl Materialien / Werkzeuge
Entsprechend Anzahl Dem Untergrund entspr. Montagematerial:
Abhdangungen o Betondecke: Z. B. Einschlaganker E M6x30

OFFICE G-TRACK Deckenabhédngung
Art.-Nr. 31080 0813X — 31080 0815X
Bestehend aus:

e G-TRACK Montageplatte
ﬁﬂfﬁg' entsprechend «  OFFICE Distanzrohr D16
g e Gewindestange M6
e Verbindungsmutter und Kontermutter M6
e Senkkopfschraube M6
e Unterlegscheibe D6,4
Geeignetes Werkzeug z. B. Bohrmaschine,
1 Kappsége (nicht im Lieferumfang)
1 TORX®-Schliissel T30 (nicht im Lieferumfang)
2 Gabelschliissel SW 10 (nicht im Lieferumfang)

Tab. 8: Deckenabhdngung — Benétigte Materialien und Werkzeuge fiir Montage

1.

Kiirzen Sie das Rohr und die Gewindestange auf notwendiges MaB (siehe
Formeln in Kapite/ 3.4.4 Abhdngung mit Distanzrohr (OFFICE) — Rohr- und
Gewindestange [» S. 25]).

Montieren Sie den M6x30 Einschlaganker in der Betondecke entsprechend
den Herstellerangaben (siehe Abb. 34).

Montieren Sie Gewindestange, Konter-, Verbindungsmutter und
Unterlegscheibe vor und drehen Sie diese im Einschlaganker mit einem
Gabelschliissel SW 10 und 3 Nm ein (siehe Abb. 34; Einschraubtiefe siehe
Kapitel 3.4.4 Abhdngung mit Distanzrohr (OFFICE) — Rohr- und
Gewindestange [» S. 25]).

uf

Abb. 34: Deckenabhdngung — Einschlaganker und Gewindestange montieren
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Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK Montage

Schiene mit Halteplatte
verschrauben

gerriets.com

4. Schieben Sie das Rohr auf die im Einschlaganker eingeschraubte
Gewindestange (siehe Abb. 35).

5. Verschrauben Sie die G-TRACK Montageplatte an der Verbindungsmutter
mit einem TORX®-Schliissel T30 mit 14 Nm (siehe Abb. 35).

Abb. 35: Deckenabhdngung — Halteplatte an Abhdngung anschrauben

6. Positionieren Sie die Schiene am Zielort (siehe Abb. 36).

Es kann notwendig sein, mit einem Gummihammer leicht an der
Montageplatte oder Schiene zu klopfen, um ggf. auftretende Verspannungen
zu l6sen bzw. eine Feinjustierung durchzufiihren.

7. \Verriegeln Sie die Montageplatte an den seitlichen Griffen mit der Schiene
(siehe Abb. 36).

Nutzen Sie bei Schwergédngigkeit geeignete zerstorungsfreie Hilfsmittel, um
die Montageplatte zu schlieBen.

Abb. 36: Deckenabhdngung — Schiene anheben und Montageplatte verriegeln
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5.2.4 Deckenabhdngung (abgehangte Decke)

Materialien / Werkzeuge Anzahl

Entsprechend Anzahl
Abhdngungen

Entsprechend Auftrag

Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

Materialien / Werkzeuge

Dem Untergrund entspr. Montagematerial:

o Betondecke: Z. B. Einschlaganker E M6x30

e Bei anderen Deckenkonstruktionen im Zweifel
Kontakt mit Gerriets GmbH aufnehmen
(siehe Kapitel 12.1 Kontakt [ S. 113]).

G-TRACK OFFICE Gipskarton-Deckenabhéngung

Art.-Nr. 31080 0832X — 31080 0834X

Bestehend aus:

G-TRACK Montageplatte

OFFICE Distanzrohr D16

Gewindestange M6

Verbindungsmutter und Kontermutter M6

Senkkopfschraube M6

e Unterlegscheibe D6,4
Geeignetes Werkzeug z. B. Bohrmaschine,
Kappsége (nicht im Lieferumfang)

TORX®-Schliissel (nicht im Lieferumfang)
Gabelschliissel SW 10 (nicht im Lieferumfang)

Tab. 9: Deckenabhédngung (abgehdngte Decke) — Benétigte Materialien und Werkzeuge

Montage der Abhdngung an der 1. Kiirzen Sie das Rohr und die Gewindestange auf notwendiges MaB
Betondecke (siehe Formeln in Aapitel 3.4.4 Abhédngung mit Distanzrohr (OFFICE) —
Rohr- und Gewindestange [» S. 25]).

2. Montieren Sie den M6x30 Einschlaganker in der Betondecke entsprechend
den Herstellerangaben (siehe Abb. 37).

3. Montieren Sie Gewindestange mit Mutter, Konter- und Verbindungsmutter
sowie Unterlegscheibe vor und drehen Sie diese im Einschlaganker mit
einem Gabelschliissel SW 10 und 3 Nm ein (siehe Abb. 37; Einschraubtiefe
in Verbindungsmutter siehe Kapite! 3.4.4 Abhdngung mit Distanzrohr

(OFFICE) — Rohr- und Gewindestange [» S. 25]).

Abb. 37: Deckenabhdngung — Einschlaganker und Gewindestange montieren
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4. Schieben Sie das Rohr auf die im Einschlaganker eingeschraubte
Gewindestange (siehe Abb. 38).

5. Verschrauben Sie die G-TRACK Montageplatte an der Verbindungsmutter
mit einem TORX®-Schliissel T30 mit 14 Nm (siehe Abb. 38).

Abb. 38: Deckenabhdngung OFFICE — Halteplatte an Abhdngung anschrauben

Schiene mit Halteplatte 6. Positionieren Sie die Schiene am Zielort (siehe Abb. 39).
verschrauben ® — — - :
Es kann notwendig sein, mit einem Gummihammer leicht an der
l Montageplatte oder Schiene zu klopfen, um ggf. auftretende Verspannungen

zu l6sen bzw. eine Feinjustierung durchzufiihren.

7. Befestigen Sie die Schiene mit der Montageplatte, indem Sie die Hebel
verriegeln (siehe Abb. 39).

i Nutzen Sie bei Schwergangigkeit geeignete zerstorungsfreie Hilfsmittel, um

die Montageplatte zu schlieBen.

Abb. 39: Deckenabhdngung OFFICE — Schiene anheben und Montageplatte verriegeln
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5.2.5 G-TRACK Abhangung fir obenliegende Seilfiihrung

Benotigte Materialien / Werkzeuge Anzahl Materialien / Werkzeuge
Anzahl entsprechend Schienenabhédngung fiir obenliegende Seilfiihrung
Auftrag Art.-Nr. 31080 08031
Innensechskantschliissel (ISK) SW 3
1 (nicht im Lieferumfang)

Tab. 10: Bendtigte Materialien / Werkzeuge fiir direkte Deckenmontage der Abhédngung
/ Seilfihrungsblech

® Orientieren Sie die Deckenabhéngung fiir die obenliegende Seilfiihrung

l immer mit der ersten Kantung entgegen der Seilklemmung am Zugwagen,
damit sich der Zugwagen frei bewegen kann (siehe auch Infografiken in
Kapitel 5.4 Obenliegende Seilfihrung (OSF) montieren [» S. 63]).

1. Montieren Sie das Seilfiihrungsblech mit dem Nutenstein und ISK SW 3 an
der Schiene (siehe Abb. 40).

Abb. 40: Seilfihrung montieren — Montage mit Nutenstein
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5.2.6 G-TRACK Wandarm flir Abhdangungen

Benotigte Materialien / Werkzeuge Anzahl Materialien / Werkzeuge

Dem Untergrund entsprechendes
Montagematerial:

e Betonwand: Z. B. Einschlaganker E M8 x 30,

Entsprechend Anzahl
Sechskantschraube M8 x 30 (IS0 4017)

Abhdngungen

e Holzdecke / Gipskarton entsprechend

Untergrund

Geeignetes Werkzeug z. B. Bohrmaschine (nicht
1 im Lieferumfang)
Anzahl entsprechend \yanqarm — Art.-Nr. 31000 088XX
Auftrag
1 Gabelschliissel SW 10 (nicht im Lieferumfang)
1 Gabelschliissel SW 13 (nicht im Lieferumfang)

Tab. 11: Bendtigte Materialien / Werkzeuge fiir Montage des Wandarms

Wandarm fiir Direktmontage an 1. Verschrauben Sie den Wandarm mit dem Untergrund entsprechendem
Betonwand montieren Montagematerial an der Wand (Montage entsprechend Herstellerangaben).
® Achten Sie darauf, dass der Untergrund fiir die Montage der Wandarme

l moglichst eben ist. Hilfsmittel wie Kreuz- und Linienlaser zur Bestimmung
der Montagepunkte verwenden.

Abb. 41: Wandarm an Wand montieren
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Wandarm mit Abhdngung
verschrauben

Montagematerial fir Schritt 2:

1 x Sechskantschraube M8
1 x Deckel

2 x Unterlegscheibe D8

1 x Mutter M8

42
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2. Verschrauben Sie die Abhéngung fiir obenliegende Seilfiihrung mit dem

Schienenprofil entsprechend Aapitel 5.2.5 G-TRACK Abhdngung fir
obenliegende Seilfihrung [» S. 40].

3. Setzen Sie das U-Blech mit der offenen Seite nach unten auf den Wandarm
und verschrauben Sie dieses mit der Abhdngung fiir Seilfihrungen mit
zwei Gabelschliisseln SW 13 (siehe Abb. 42).

Abb. 42: Wandarm mit Abhdngung fiir Seilfiihrung verschrauben
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5.2.7 G-TRACK Interior-Wandarm

Benotigte Materialien / Werkzeuge Anzahl

Entsprechend Anzahl
Abhdngungen

Anzahl entsprechend
Auftrag

1

1

DE

Montage

Materialien / Werkzeuge

Dem Untergrund entsprechendes
Montagematerial:
e Betonwand: Z. B. Einschlaganker E M6x30
e Bei anderen Deckenkonstruktionen im Zweifel
Kontakt mit Gerriets GmbH aufnehmen (siehe
Kapitel 12.1 Kontakt [»> S. 113]).
e Interior-Wandarm
Art.-Nr. 31080 0806X inkl. Verschraubung
e Montageplatte zur deckenbiindigen
Schienenbefestigung Art.-Nr. 31080 0811X
Geeignetes Werkzeug z. B. Bohrmaschine (nicht
im Lieferumfang)

TORX®-Schliissel T30 (nicht im Lieferumfang)

Tab. 12: Wandmontage Interior-Wandarm — Bendtigte Materialien und Werkzeuge fiir

die Montage

Interior-Wandarm an Betonwand 1. Montieren Sie den Einschlaganker E M6x30 in der Wand entsprechend der
montieren Herstellerangaben und verschrauben Sie den Wandarm mit einem
TORX®-Schliissel T30 und 11 Nm (siehe Abb. 43).

® Achten Sie darauf, dass der Untergrund fir die Montage der Wandarme

l moglichst eben ist. Hilfsmittel wie Kreuz- und Linienlaser zur Bestimmung
der Montagepunkte verwenden. Abweichungen in der Flucht konnen mit
Futterblechen ausgeglichen werden.

2. \Verschrauben Sie die Montageplatte mit dem Interior-Wandarm mit einem
TORX®-Schliissel T30 und 11 Nm (siehe Abb. 43).

Abb. 43: Wandmontage Interior-Wandarm — Wandarm anbringen und Montageplatte

verschrauben

gerriets.com
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3. Befestigen Sie die Schiene mit Montageplatte, indem Sie die Hebel
verriegeln (siehe hierzu auch Aapitel 5.2.2 Schienenmontage deckenbiindig

[> S. 34]).

5.2.8 G-TRACK CLAMP direkt

Bendtigte Materialien / Werkzeuge Anzahl Materialien / Werkzeuge

G-TRACK CLAMP direkt 48/60
Art.-Nr. 31080 08091
Bestehend aus:
e G-CLAMP mit vormontierter G-CLAMP-
Adapterplatte
e 2 x Linsenkopfschraube
e 4-fach-Nutenstein

Entsprechend Anzahl
Abhdngungen

Anzahl entsprechend
Auftrag

1 TORX®-Schliissel T25 (nicht im Lieferumfang)

G-TRACK Schienenteile

Tab. 13: G-CLAMP direkt — Benotigte Materialien und Werkzeuge fiir Montage

G-CLAMP direkt montieren 1. Montieren Sie die G-CLAMP mit einem 4-fach-Nutenstein und einem
TORX®-Schliissel T25 an der Schiene (siehe Abb. 44).

Abb. 44: G-CLAMP direkt — Montage mit Nutenstein

44 gerriets.com



DE

Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK Montage
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2. Offnen Sie die G-CLAMP und positionieren Sie diese am bauseitigen
Tragwerk (siehe Abb. 45).

Abb. 45: G-CLAMP direkt — Auf Rohr positionieren

3. Befestigen Sie die G-CLAMP handfest am Rohr (siehe Abb. 46).
—_

Abb. 46: G-CLAMP direkt — Auf Rohr befestigen
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5.2.9 Ausgleich-Uberlaufplatte (2-1aufig)

Benotigte Materialien / Werkzeuge Anzahl Materialien / Werkzeuge

Abhéngung fir zweildufige Schienensysteme
Art.-Nr. 31080 08021
Bestehend aus:

o Verbinder-Ausgleichsplatte

e 2 x Doppel-Nutenstein kurz

e 4 x Linsenkopfschraube

1 TORX®-Schliissel T25 (nicht im Lieferumfang)

Entsprechend Auftrag

Tab. 14: Ausgleich-Uberlaufplatte (2-1aufig) — Bendtigte Materialien und Werkzeuge fiir
Montage

® Die Verbinder-Ausgleichsplatte hat ein Durchgangsloch fir M12 zur

l Befestigung an einer Unterkonstruktion mit geeignetem Befestigungsmittel.
Mit der G-CLAMP 48/60 — Art.-Nr. 31000 08081 (Zubehor) kann die
Schienenkonstruktion z. B. an einer Traverse befestigt werden.

Montage in Orientierung 1. Setzen Sie die Nutensteine im Schienenprofil ein und verschrauben Sie das
Ausgleichsplatte Blech in Orientierung Ausgleichsplatte mit einem TORX®-Schliissel T25 und
6 Nm (siehe Abb. 47).

Abb. 47: Ausgleich-Uberlaufplatte (2-l4ufig) — Langs zur Schiene montieren
(Ausgleich)
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Montage in Orientierung Uberlauf 1. Legen Sie jeweils einen Nutenstein in eines der zwei Schienenteile und
(parallele Verbindung und befestigen Sie das Blech quer orientiert als Verbindungsplatte mit einem
Abhdngung von Schienen) TORX®-Schliissel T25 und 6 Nm (siehe Abb. 48).

Abb. 48: Ausgleich-Uberlaufplatte (2-14ufig) — Quer zur Schiene montieren (Uberlauf)
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5.2.10 Endanschlag variabel

Benotigte Materialien / Werkzeuge Anzahl Materialien / Werkzeuge

Endanschlag variabel
Art.-Nr. 31080 0094X
Entsprechend Auftrag Bestehend aus:
e Endanschlag Korper
e Gewindestift

Innensechskantschliissel (ISK) SW 2
1 (nicht im Lieferumfang)

Tab. 15: Endanschlag variabel — Benotigte Materialien und Werkzeuge fiir Montage

Endanschlag am Schienenende 1. Stecken Sie den Endanschlag variabel auf das Schienenende entsprechend
montieren Ihrer gewiinschten Position (siehe Abb. 49).

1
5

Abb. 49: Endanschlag variabel — Am Schienenende montieren

2. Ziehen Sie den Gewindestift mit einem ISK SW 2 mit 3 Nm an
(siehe Abb. 50).

Abb. 50: Endanschlag variabel — Gewindestift anziehen
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5.2.11 Endanschlag variabel mit Vorhangbefestigung

Benotigte Materialien / Werkzeuge Anzahl

Entsprechend Auftrag

DE

Montage

Material

G-TRACK Endanschlag variabel mit
Vorhangbefestigung
Art.-Nr. 31080 0099X
Bestehend aus:

e Feststeller Oberteil

o Ose

o 2 x M5 Gewindestift
Innensechskantschliissel (ISK) SW 2,5
(nicht im Lieferumfang)

Tab. 16: Endanschlag variabel mit Vorhangbefestigung — Bendtigte Materialien und

Werkzeuge fir Montage

3. Drehen Sie die Gewindestifte biindig zur Grundplatte, stecken Sie den
Endanschlag auf die Schiene und drehen Sie ihn um 90° in die Endposition

(siehe Abb. 51).

® Achten Sie auf die korrekte Orientierung des Anschlags fiir folgende
l G-TRACK Laufwagen entsprechend Grafik Abb. 51 und Abb. 52.

Abb. 51: Endanschlag variabel mit Vorhangbefestigung — Auf Schiene aufstecken

gerriets.com
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4. Ziehen Sie die Gewindestifte mit einem ISK SW 2,5 und 6 Nm an
(siehe Abb. 52).

Abb. 52: Endanschlag variabel mit Vorhangbefestigung — Gewindestift befestigen
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5.3 Zug- und Laufwagen montieren

Entsprechend dem Anwendungsfall und bestellter Variante miissen die
Zugwagen vor der Endmontage auf der Schiene mit Uberzugbiigeln und Teilen
der Koppelmagnete versehen werden. Dadurch werden Uberlappungen oder die
Aufnahme der AuBenlagen ermdglicht.

=>» Passen Sie die Zugwagen nach Anweisung der folgenden Kapitel an, um
dem Anwendungsfall zu entsprechen.

=>» Féadeln Sie die Zug- und Laufwagen anschlieBend in notwendiger
Reihenfolge und Anzahl auf das offene Ende der Schienen auf.

= Achten Sie auf den maximalen Laufwagenabstand entsprechend Ihrem
Schienenradius (siehe Kapite/ 3.3 Lauf- und Zugwagen [» S. 19]).

5.3.1 Zugwagen Uberzugbiigel (Theater/Interior)

Benotigte Materialien / Werkzeuge Anzahl Material / Werkzeug

Zugwagen-Erweiterungsset Uberzugbiigel
Art.-Nr. 31080 00242 bestehend aus:
e 1 x Seitenblech
e 1 x Uberzugbiigel einzeln
e 4 x M4 x 8- DIN 7500 (selbstschneidend)
e 1 x Stitzrolle
1 TORX®-Schliissel T20 (nicht im Lieferumfang)

Entsprechend Auftrag

Tab. 17: Zugwagen mit Uberzugbiigel — Bendtigte Materialien und Werkzeuge fiir
Umbau

Montage des Seitenblechs und der 1. Positionieren Sie das Seitenblech auf den Zugwagen und verschrauben Sie
Halterung fiir Magnetplatte es mit einem TORX®-Schliissel T20, bis es am Zugwagen anliegt
(siehe Abb. 53).

Abb. 53: Umbau Zugwagen mit Uberzugbiigel — Seitenblech montieren
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2. Stecken Sie die Stiitzrolle in die vorgesehene Nut und verschrauben Sie
den Zugwagen mit dem Uberzugbiigel und dem seitlichen Osenblech mit
einem TORX®-Schliissel T20, bis das Blech am Zugwagen anliegt
(siehe Abb. 54).

Abb. 54: Umbau Zugwagen mit Uberzugbiigel — Uberzugbiigel montieren

v Der Zugwagen ist fertig montiert (siehe Abb. 55).

Abb. 55: Abgeschlossener Umbau — Zugwagen mit Uberzugbiigel einseitig
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5.3.2 Zugwagen (OFFICE)

Benotigte Materialien / Werkzeuge

Montage Halterung Magnetplatte

gerriets.com

Anzahl

DE

Montage

Materialien / Werkzeuge
Zugwagen G-TRACK Art.-Nr. 31080 0001X

OFFICE Zugwagen-Erweiterungsset ohne UZB
Art.-Nr. 31080 00322; bestehend aus:

e 2 x Seitenblech
e 8x M4 x8-DIN7500 (selbstschneidend)
e 2 x seitliches Osenblech
Einzelteile aus Set Magnetgegenplatte
Art.-Nr. 31080 0035X
e Sechskantschraube / Mutter M4
TORX®-Schliissel T20 / T25
(nicht im Lieferumfang)
Gabelschliissel SW 4 (nicht im Lieferumfang)

Sechskant-Steckschliissel SW 8
(nicht im Lieferumfang)

Innensechskantschliissel (ISK) SW 3
(nicht im Lieferumfang)

Tab. 18: Zugwagen OFFICE — Benétigte Materialien und Werkzeuge fiir Umbau

1.

Losen Sie die Verschraubung der vorderen Radaufnahme mit einem
Sechskant-Steckschliissel SW 8 und TORX®-Schliissel T25 (siehe Abb. 56).

Entfernen Sie den Gummipuffer, ziehen Sie die Schraube der
Magnetgegenplatte und Sechskantmutter mit einem Gabelschliissel SW 4
und einem ISK SW 3 mit 3 Nm an (siehe Abb. 56).

Abb. 56: Zugwagen OFFICE — Montage von Schraube fiir Magnetkopplung

3.

Ziehen Sie die Verschraubung der vorderen Radaufnahme mit
Sechskant-Steckschliissel SW 8 und TORX®-Schliissel T25 mit 6 Nm
wieder an, sodass die Radaufnahme noch ohne Spiel drehbar ist.
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Montage der Seitenbleche 4. Positionieren Sie ein Seitenblech mit einem seitlichen Osenblech auf den
Zugwagen und verschrauben Sie dieses mit einem TORX®-Schliissel T20,
bis es am Zugwagen anliegt (siehe Abb. 57).

® Achten Sie auf die Positionierung vom Osenblech entsprechend den
l vorgegebenen Hakenabstinden.

Abb. 57: Zugwagen OFFICE — Seitenblech, Osenblech und Magnethalterung montieren

5. Verschrauben Sie den Zugwagen mit dem Seitenblech und dem seitlichen
Osenblech mit einem TORX®-Schliissel T20, bis das Blech am Zugwagen
anliegt (siehe Abb. 58).

Abb. 58: Zugwagen OFFICE — Seitenblech Gegenseite montieren
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v' Der Zugwagen ist fertig montiert (siehe Abb. 59). Die Magnetplatte bzw.
Magnetgegenplatte wird nach dem Aufhdngen der AuBenlagen befestigt
(siehe auch Kapitel 5.8.2 AuBenlagen an OFFICE-Zugwagen [ S. 91]).

Abb. 59: Abgeschlossener Umbau zu OFFICE Zugwagen ohne Uberzugbiigel

gerriets.com 55



Montage

5.3.3 Zugwagen dopp. Uberzugbiigel (OFFICE)

Benotigte Materialien / Werkzeuge

Montage Halterung Magnetplatte

56

Anzahl
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Materialien / Werkzeuge
Zugwagen G-TRACK Art.-Nr. 31080 0001X
OFFICE Zugwagen-Erweiterungsset
Art.-Nr. 31080 00312 bestehend aus:
e 2 x Uberzugbiigel einzeln
e 8 x M4 x 8- DIN 7500 (selbstschneidend)
(]

2 x seitliches Osenblech
e 1 x Stiitzrolle

Teile aus Set Koppelmagnet
Art.-Nr. 31080 0034X:

e Schraube / Mutter Sechskant M4

e TORX®-Schliissel T20 (nicht im Lieferumfang)

e TORX®-Schliissel T25 (nicht im Lieferumfang)
Gabelschliissel SW 4 (nicht im Lieferumfang)

Sechskant-Steckschliissel SW 8
(nicht im Lieferumfang)

Innensechskantschliissel (ISK) SW 3
(nicht im Lieferumfang)

Tab. 19: Zugwagen OFFICE mit doppeltem Uberzugbiigel — Materialien und Werkzeuge

1.

Losen Sie am Zugwagen die Verschraubung der vorderen Radaufnahme mit
Sechskant-Steckschliissel SW 8 und TORX®-Schliissel T25 (siehe Abb. 60).

Entfernen Sie den Gummipuffer, ziehen Sie die Schraube der
Magnetgegenplatte und Sechskantmutter mit einem Gabelschliissel SW 4
und einem ISK SW 3 mit 3 Nm an (siehe Abb. 60).

Abb. 60: Zugwagen OFFICE Uberzugb. — Montage von Schraube fiir Magnetkopplung
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3. Ziehen Sie die Verschraubung der vorderen Radaufnahme mit
Sechskant-Steckschliissel SW 8 und TORX®-Schliissel T25 mit 6 Nm
wieder an, sodass die Radaufnahme noch ohne Spiel drehbar ist.

Montage der Uberzugbiigel und 4. Positionieren Sie einen Uberzugbiigel mit einem seitlichen Osenblech auf
Stitzrolle den Zugwagen und verschrauben Sie diese mit einem
TORX®-Schliissel T20, bis das Blech am Zugwagen anliegt (siehe Abb. 61).

[ J Achten Sie auf die Positionierung vom Osenblech entsprechend den
l vorgegebenen Hakenabstanden.

Abb. 61: Zugwagen OFFICE Uberzugbiigel — Uberzugbiigel und Osenblech montieren

5. Stecken Sie die Stitzrolle in die vorgesehene Nut, verschrauben Sie den
Zugwagen mit dem Uberzugbiigel und dem seitlichen Osenblech mit
TORX®-Schliissel T20, bis das Blech am Zugwagen anliegt (siehe Abb. 62).

Abb. 62: Zugwagen OFFICE Uberzugbiigel — Uberzugbiigel mit Stiitzrad montieren
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v" Der Zugwagen ist fertig montiert (siehe Abb. 63). Die Magnetplatte bzw.
Magnetgegenplatte wird nach dem Aufhdngen der AuBenlagen befestigt

Abb. 63: Abgeschlossener Umbau zu OFFICE Zugwagen mit Uberzugbiigel beidseitig
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5.3.4 Bremse und Rastgriff

Benotigte Materialien / Werkzeuge Anzahl Materialien / Werkzeuge
1 Zugwagen G-TRACK — Art.-Nr. 31080 0001X

OFFICE Zugwagen-Erweiterungsset
Art.-Nr. 31080 00322; bestehend aus:
1 e 2 x Uberzugbiigel-Gegenplatte
e 8 x M4 x 8- DIN 7500 (selbstschneidend)
e 2 x seitliches Osenblech
e G-TRACK Rastbremsengriff
Art.-Nr. 31080 0037X
e G-TRACK Anbau-Bremse
Art.-Nr. 31080 00468
TORX®-Schliissel T20 (nicht im Lieferumfang)
e TORX®-Schliissel T25 (nicht im Lieferumfang)

1 (vormontiert)

1 Gabelschliissel SW 4 (nicht im Lieferumfang)
Sechskant-Steckschlissel SW 8
1 (nicht im Lieferumfang)

Innensechskantschliissel (ISK) SW 3
1 (nicht im Lieferumfang)

Tab. 20: Zugwagen mit Rastbremse — Benotigte Materialien und Werkzeuge fiir Umbau

Montage Halterung Magnetplatte 1. Losen Sie die Verschraubung der vorderen Radaufnahme mit einem
Sechskant-Steckschliissel SW 8 und TORX®-Schliissel T25 (siehe Abb. 64).

2. Entfernen Sie den Gummipuffer, ziehen Sie die Schraube der
Magnetgegenplatte und Sechskantmutter mit einem Gabelschliissel SW 4
und einem ISK SW 3 mit 3 Nm an (siehe Abb. 64).

Abb. 64: Zugwagen mit Rastbremse — Montage von Schraube fiir Magnetkopplung
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3. Ziehen Sie die Verschraubung der vorderen Radaufnahme mit
Sechskant-Steckschliissel SW 8 und TORX®-Schliissel T25 mit 6 Nm
wieder an, so dass die Radaufnahme noch ohne Spiel drehbar ist.

Montage von Seitenblech 4. Positionieren Sie ein Seitenblech mit einem seitlichen Osenblech auf den
Zugwagen und verschrauben Sie dieses mit einem TORX®-Schliissel T20,
bis es am Zugwagen anliegt (siehe Abb. 65).

® Achten Sie auf die Positionierung vom Osenblech entsprechend den
l vorgegebenen Hakenabstinden.

Abb. 65: Zugwagen mit Rastbremse — Seitenblech und Osenblech montieren

Montage von Seitenblech- 5. Verschrauben Sie den Zugwagen mit dem Seitenblech, der
Gegenseite und Rastbremseneinheit und dem seitlichen Osenblech mit

Rastbremseneinheit TORX®-Schliissel T20, bis das Blech am Zugwagen anliegt (siehe Abb. 66).

Abb. 66: Zugwagen mit Rastbremse — Seitenblech Gegenseite mit Bremse montieren
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v' Der Zugwagen ist fertig montiert (siehe Abb. 67). Die Magnetplatte bzw.
Magnetgegenplatte wird nach dem Aufhdngen der AuBenlagen befestigt
(siehe auch Kapitel 5.8.2 AuBenlagen an OFFICE-Zugwagen [ S. 91]).

P

Abb. 67: Abgeschlossener Umbau zu OFFICE Zugwagen mit Rastbremse
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5.3.5 2-Rad-Laufwagen nachtraglich einfligen

Informationen und Hinweise zum Die 2-Rad-Laufwagen kdnnen im montierten Schienenverlauf nachtraglich

Ein- und Ausklinken eingehdngt werden. Dadurch entfdllt das sonst notwendige Entfernen der
Endanschldge, das Herausnehmen davor liegender Laufwagen sowie
gegebenenfalls das Abhdngen des Vorhangs. Ein defekter Laufwagen kann
direkt an seiner Position ersetzt werden.

® Ein nachtragliches Ein- und Ausklinken der 2-Rad-Laufwagen fihrt

l grundsétzlich zu Abnutzung. Fihren Sie diesen Vorgang nur aus, wenn er
erforderlich ist, da sich durch wiederholtes Ein- und Ausklinken die
Lebensdauer der 2-Rad-Laufwagen verringern kann.

Abb. 68: 2-Rad-Laufwagen nachtréglich einfiigen

2-Rad-Laufwagen ausklinken 1. Klinken Sie den bestehenden 2-Rad-Laufwagen aus, indem Sie ihn
diagonal stellen und nach unten ziehen (siehe Abb. 68).

2-Rad-Laufwagen einklinken 2. Nehmen Sie den neuen 2-Rad-Laufwagen, driicken Sie ihn schrdg auf das
Profil und drehen Sie ihn in Neigungsrichtung, bis er einrastet
(siehe Abb. 68).
3. Héngen Sie anschlieBend den Vorhang wieder mit der gewiinschten
Befestigungsmethode an den 2-Rad-Laufwagen.
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5.4 Obenliegende Seilfithrung (0SF) montieren

5.4.1 Grundablauf

Im Folgenden wird die Montage eines zweiteiligen Vorhangs an einer
einlaufigen Schiene gezeigt. Die Variante mit dem zweiteiligen Vorhang an
einem zweildufigen Schienenverlauf ist grundlegend gleich, entsprechende
Abweichungen werden in Kapitel 5.4.2 Zweilaufiger Schienenverlauf[» S. 72]
gezeigt. Die Montageschritte oder Schienenverldufe konnen entsprechend dem
erworbenen Produkt von den Darstellungen abweichen.

Benotigte Materialien / Werkzeuge Anzahl

1
1

Anzahl entspr. Auftrag

Anzahl entspr. Auftrag

Lange entspr. Auftrag

1

1

1

Materialien / Werkzeuge
G-TRACK Umlenkrolle — Art.-Nr. 31080 00831

G-TRACK Ableitrolle — Art.-Nr. 31080 00811

G-TRACK Schienenabhdngung OSF
Art.-Nr. 31080 08031

G-TRACK Seilfiihrung gerade Schiene
Art.-Nr. 31080 03871

Polyesterseil 6 mm — Art.-Nr. 41040 01163

Innensechskantschliissel (ISK) SW 2,5
(nicht im Lieferumfang)

Innensechskantschliissel (ISK) SW 3
(nicht im Lieferumfang)

Gabelschliissel SW 8 (nicht im Lieferumfang)

Tab. 21: Bendtigte Materialien / Werkzeuge fiir Montage der obenliegenden

Seilfiihrung

Montageinformation:

Finale Seilfiihrung, Seilklemmung
der losen Enden,
Abhdngungspositionierung

Abb. 69: Obenliegende Seilfiihrung — Finaler Seilverlauf an der Ableitrolle und
Klemmung der losen Enden

gerriets.com

63



Montage

Montageinformation:

Finale Seilfiihrung mit Klemmung
am Zugwagen und Positionierung
der Abhdngungen

Montage Seilfiihrung
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Abb. 70: Obenliegende Seilfiihrung — Finaler Seilverlauf an der Umlenkrolle

1.

Montieren Sie die Schiene mit Abhdngungen und Schienenverbinder und
Uberlaufplatten entsprechend Aapitel 5.2 Schienensystem und

Abhdngungen montieren [ S. 30].

2. Positionieren Sie die vormontierte Umlenkrolle an einem Schienenende und

ziehen Sie die Schrauben mit den im Schienenprofil positionierten
Nutensteinen mit einem ISK SW 3 fest (siehe Abb. 71).

Abb. 71: Obenliegende Seilfiihrung — Umlenkrolle montieren
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& Variante ®:

zweildufiger Schienenverlauf:

Abweichender Ablauf — siehe
Kapitel 5.4.2 Zweildufiger
Schienenverlauf [» S. 72] -
Schritt 1 (gilt nur fir diesen
Schritt).
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3. Positionieren Sie in den Kurven jeweils eine der mitgelieferten
Seilfiihrungen in der Ndhe der Abhdngungen, verteilen Sie den Rest an der
Schienenbiegung (Doppelrolle an Gegenseite der Seilklemmung) und
ziehen Sie die Schrauben mit einem ISK SW 3 an (siehe Abb. 72).

Abb. 72: Obenliegende Seilfiihrung — Seilfiihrung fiir Kurve montieren

4. Montieren Sie weitere Seilfihrungen, um einen Spurwechsel einzurichten,
mit dem das Seil auf die Gegenseite zur Seilklemmung gelenkt wird
(folgende Abb. 73 zeigt Variante fiir einen zweiteiligen Vorhang und
einldufigen Schienenverlauf).

Abb. 73: Variante ®: Obenliegende Seilfiihrung — Fiihrungsrollen fiir Spurwechsel
montieren
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Ableitrolle befestigen

Zug- und Laufwagen auffadeln
und Schiene schlieBen
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Positionieren Sie jeweils eine der geraden Seilfiihrungen in der Nahe der
Abhdngungen, verteilen Sie den Rest am verbleibenden geraden
Schienenteil (herausstehende Seite an Gegenseite der Seilklemmung) und
schrauben Sie die Seilfiihrungen mit einem ISK SW 3 an (siehe Abb. 74).

Abb. 74: Obenliegende Seilfiihrung — Seilfiihrung gerade montieren

6.

Positionieren Sie die Ableitrolle an der gewiinschten Position und
montieren Sie diese mit einem Gabelschliissel SW 8 an (siehe Abb. 75).

Abb. 75: Obenliegende Seilfiihrung — Ableitrolle montieren

7.

SchlieBen Sie die Schiene einseitig mit einem Endanschlag entsprechend
Kapitel 5.2.10 Endanschlag variabel [ S. 48] oder
Kapitel 5.2.11 Endanschliag variabel mit Vorhangbefestigung [ S. 49].

Fadeln Sie Zug- und Laufwagen in der dem Projekt entsprechenden
Reihenfolge auf die Schiene auf.
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Erstes Seilende einfiihren
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9. SchlieBen Sie das zweite Schienenende.

10. Schieben Sie die Zug- und Laufwagen bei einem zweiteiligen Vorhang
maximal im Parkraum auf jeder Seite zusammen (siehe Abb. 76).

Abb. 76: Obenliegende Seilfihrung — Wagen zusammenschieben

11. Fadeln Sie das Seil durch die Ableitrolle nach oben (siehe Abb. 77).

Die Seilenden werden immer an dem Zugwagen angeklemmt, der am
Schienenende der Ableitrolle ist (siehe Infografik am Kapitelbeginn —
Abb. 69 [»> S. 63]).

Das Einfadeln des Seils in den Seilverlauf beginnt auf der
gegeniiberliegenden Seite der Seilklemmung (fir die Seilenden).

12. Fiihren Sie das Seil am ersten Zugwagen vorbei durch die Seilfiihrungen
fiir gebogenen Schienenverlauf und durch die gerade Seilfiihrung
(siehe Abb. 77).

Abb. 77: Obenliegende Seilfiihrung — Seil durch Ableitrolle und Seilfiihrung fiihren
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& Variante ®:

zweildufiger Schienenverlauf:

Abweichender Ablauf — siehe
Kapitel 5.4.2 Zweilaufiger
Schienenverlauf [» S. 72] -
Schritt 2 (gilt nur fiir diesen
Schritt).
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13. Flihren Sie das Seilende durch die zwei Umlenkrollen auf den zweiten
Schienenlauf (folgende Abb. 78 zeigt Variante fiir einen zweiteiligen
Vorhang und einldufigen Schienenverlauf).

Abb. 78: Variante ®: Obenliegende Seilfiihrung — Leiten von Seil durch Spurwechsel

14. Fiihren Sie das Seilende durch die folgenden Seilfiihrungen
(siehe Abb. 79).

15. Fihren Sie das Seilende an der Innenseite der Leitrollen durch die
Umlenkrolle (siehe Abb. 79).

Abb. 79: Obenliegende Seilfihrung — Seilende durch die Umlenkrolle in den Zugwagen
fiihren (Darstellung der Umlenkrolle ohne Deckblech).
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& Variante ®:

zweildufiger Schienenverlauf:

Abweichender Ablauf — siehe
Kapitel 5.4.2 Zweilaufiger
Schienenverlauf [» S. 72] -
Schritt 2 (gilt nur fiir diesen
Schritt).
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16. Fiihren Sie das Seilende durch die geraden Fiihrungen und durch den
Spurwechsel auf die Seite des zu klemmenden Zugwagens zuriick
(folgende Abb. 80 zeigt Variante fiir zweiteiligen Vorhang und einldufigen
Schienenverlauf).

Abb. 80: Variante ®: Obenliegende Seilfiihrung — Zuriickleiten von Seil durch
Spurwechsel

17. Fadeln Sie das Seilende einseitig in die Klemmvorrichtung am Zugwagen
ein und sichern Sie es am Blech an mehreren Positionen mit vier
Kabelbindern (siehe Abb. 81).

Abb. 81: Obenliegende Seilfiihrung — Seilende einseitig in Zugwagen einfiihren
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Zweites Seilende einfiihren
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18. Befestigen Sie einen fiir Ihr Schienensystem vorgesehenen Antrieb
unterhalb der Ableitrollen entsprechend Aapite/ 5.5 Gegenspannrolle
montieren [» S. 73].

19. Fiihren Sie das zweite Seilende durch die Ableitrolle nach oben zum ersten
Zugwagen und binden Sie am Zugwagen an mehreren Positionen mit
Kabelbindern fest (siehe Abb. 82).
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Abb. 82: Obenliegende Seilfiihrung — Seilenden (iber Ableitrolle in Zugwagen fiihren
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20. Verklemmen Sie beide Seilenden im zweiten Zugwagen mit einem
ISK SW 2,5 an (siehe Abb. 83).

[ ] Nach der Klemmung sollte ein Reststiick Seil stehen bleiben, um das Seil
l spéater bei Bedarf nachzujustieren zu kdnnen.

21. Schneiden Sie die Enden ab und verdden Sie diese (siehe Abb. 83).

Abb. 83: Obenliegende Seilfiihrung — Seilenden befestigen, abschneiden und verdden

22. Verklemmen Sie das Seil im zweiten Zugwagen, indem Sie die Schraube
mit einem ISK SW 2,5 anziehen (siehe Abb. 84).

Abb. 84: Obenliegende Seilfiihrung — Seil an zweitem Zugwagen anklemmen
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5.4.2 Zweilaufiger Schienenverlauf

Vorgehen Dieses Kapitel beschreibt die abweichenden Arbeitsschritte zum Grundablauf
fur ein zweildufiges Schienensystem.

i Alle nicht in diesem Kapitel beschriebenen Schritte entsprechen dem

Grundablauf ® (siehe Kapitel 5.4.1 Grundablauf[» S. 63]).

Abweichende Schritte zu ® 1. Montieren Sie zusatzliche Seilflihrungen, um das Seil auf den zweiten
Schienenverlauf zu fithren (siehe Abb. 85).

Abb. 85: Variante ®: Obenliegende Seilfiihrung — Zweildufiges Schienensystem

® Ein kleiner Ablenkwinkel reduziert Querkrifte und den VerschleiB im

l Seilverlauf. Als praxisnaher Anhaltswert gelten etwa 30°, auch wenn dieser
Winkel aufgrund konstruktiver Vorgaben einzelner Produkte — wie
Ablenk- und Umlenkrollen sowie Schienenverldufen — nicht in allen
Einbausituationen realisierbar ist. Positionieren Sie die Seilfiihrungen daher
so, dass der Ablenkwinkel im Rahmen der technischen Gegebenheiten
maoglichst gering ausféllt.

2. Fihren Sie das Seil durch die geraden Fiihrungen und den Spurwechsel auf
das zweite Schienenteil. Dort 1auft es (iber die Seilfiihrungen und die
Umlenkrolle zuriick und durchlauft den Spurwechsel ein zweites Mal.
AnschlieBend setzen Sie den Grundablauf gemaB Aapite/ 5.4.7 Grundablauf
[» S. 63] fort.

Abb. 86: Variante — Obenliegende Seilfiihrung bei zweildufigem Schienensystem
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5.5 Gegenspannrolle montieren

Bendtigte Materialien / Werkzeuge Anzahl Materialien / Werkzeuge

1 Gegenspannrolle — Art.-Nr. 31080 07071
Dem Boden entsprechendes Montagematerial:

1 e 7. B. Beton/Estrich: Einschlaganker E M6
Werkzeug z. B. Gabelschliissel SW 10
1 (nicht im Lieferumfang)

Tab. 22: Gegenspannrolle — Bendtigte Materialien und Werkzeuge

Montage 1. Verschrauben Sie die Gegenspannrolle an die Position genau vertikal
unterhalb des Seilabgangs der Schiene am Boden mit dem Untergrund
entsprechendem Montagematerial (Montage entsprechend
Herstellerangaben; Beispiel Beton / Estrich — siehe Abb. 87).

[ ] Pro Seite werden nur zwei passende Locher genutzt; die dbrigen dienen als
l Auswahl bei schwierigen Untergriinden. Das Montageblech kann dabei als
Bohrschablone verwendet werden, wodurch sich 6-mm-Schrauben anbieten.

/f

'_-‘:@

CE@.
|1

ifo‘b

Abb. 87: Gegenspannrolle mit dem Boden verschrauben
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2. Schieben Sie die Rolle an den obersten Punkt, indem Sie die Sterngriffe
[6sen und sie am obersten Punkt festziehen.

3. Fihren Sie das Seil vollstdndig durch den Schienenverlauf entsprechend
der Seilflihrungsvariante (siehe Kapite/ 5.4 Obenliegende Seilfihrung (OSF)
montieren [» S. 63]).
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Abb. 88: Seil durch Gegenspannrolle fihren und spannen

4. Fihren Sie das Seilende durch die Gegenspannrolle nach oben
(siehe Abb. 88)

5. Befestigen Sie das zweite Seilende am Zugwagen
entsprechend Aapitel 5.4 Obenliegende Seilfihrung (OSF) montieren
[» S. 63]).

6. Losen Sie die Sternschrauben, driicken Sie die Rolle an den
Sternschrauben nach unten, bis die gewiinschte Seilspannung erreicht ist
und ziehen Sie diese handfest an.
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5.6 Theater-Interior-Vorhang montieren

Nachfolgend sind verschiedene Montagevarianten des Theater- bzw. Interior-
Vorhangs mit unterschiedlichen Befestigungsmitteln dargestellt.

Aus Kapitel 5.6.2 Vorhangmontagepunkte — Bindeband / Ankerschékel

[» S. 79] konnen Sie die Montagepunkte fiir die Zugwagen entnehmen.

5.6.1 Vorhang mit Bindeband befestigen

Materialien / Werkzeuge Anzahl Materialien / Werkzeuge

1 Vorhang mit Osen

Entsprechend Osenzahl Bindeband geschnitten — Art.-Nr. 41040 00003

Tab. 23: Vorhangbefestigung mit Bindeband — Bendtigte Materialien und Werkzeuge

Legen Sie das Bindeband in der Mitte zusammen und ziehen Sie es durch
die Ose des Vorhangs (siehe Abb. 89).

Bindeband in Vorhang einfiigen 1.

Abb. 89: Bindeband — Durch Vorhangdse ziehen

2. Ziehen Sie die beiden losen Enden des Bindebands durch die neu
entstandene Schlaufe (siehe Abb. 90).

Abb. 90: Bindeband — Lose Enden durch Schlaufe ziehen
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3. Ziehen Sie das Band fest und wiederholen Sie die Schritte fiir alle Osen
des Vorhangs (siehe Abb. 91).

O & O

Abb. 91: Bindeband — Festziehen

Vorhang mit Bindeband verknoten 4. Ziehen Sie die zwei losen Enden des Bindebands entgegengesetzt durch
die Ose des G-TRACK-Laufwagens und stellen Sie die gewiinschte
Vorhanghdhe ein (siehe Abb. 92).

Abb. 92: Bindeband — Entgegengesetzt durch Laufwagen ziehen
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5. Legen Sie die losen Enden jeweils nach hinten entgegengesetzt um
(siehe Abb. 93).

Abb. 93: Bindeband — Enden umlegen

6. Verknoten Sie die losen Enden vorne liber Kreuz und ziehen Sie sie an
(siehe Abb. 94).

Abb. 94: Bindeband — Erstmalig verknoten

77



Montage Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

7. Knoten Sie einen zweiten Knoten tiber den ersten und ziehen Sie diesen an
(siehe Abb. 95).

Abb. 95: Bindeband — Zweimalig verknoten

8. Sichern Sie die losen Enden, indem Sie diese durch die Vorhangdse ziehen
(siehe Abb. 96).

Abb. 96: Bindeband — Lose Enden in Vorhangdse sichern

9. Wiederholen Sie die Schritte fir alle Befestigungspunkte am zu
montierenden Vorhangteil.

® Beachten Sie die spezifischen Montagepositionen an den Zugwagen
l (siehe Kapitel 5.6.2 Vorhangmontagepunkte — Bindeband / Ankerschéakel
[» S. 79)).
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5.6.2 Vorhangmontagepunkte — Bindeband / Ankerschakel

Im Folgenden sehen Sie die Montagepunkte an den Zugwagen fiir die
Befestigungsmittel Bindeband und Ankerschékel.

Die Positionen der Bindebdnder entsprechen auch den Montagepositionen der
Softbinder fiir die Theater- bzw. Interior-Variante.

Bindeband — Zugwagen

Abb. 97: Bindeband — Befestigungspositionen an Zugwagen

Bindeband — Zugwagen mit
Uberzugbiigel

Abb. 98: Bindeband — Befestigungspositionen am Zugwagen mit Uberzugbiigeln
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Ankerschékel — Zugwagen
Art.-Nr. 43020 00501

Abb. 99: Ankerschakel — Befestigungspositionen an Zugwagen
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5.6.3 Vorhang mit G-TRACK Stoffhaken befestigen

Benotigte Materialien / Werkzeuge

Stoffhaken in Vorhang montieren

gerriets.com

Anzahl

Entsprechend Auftrag
Entsprechend Auftrag

Entsprechend Auftrag

Entsprechend Auftrag

1

DE

Montage

Material

Stoffhaken G-TRACK

Art.-Nr. 31080 00012

Zugwagen G-TRACK — Art.-Nr. 31080 0001X
OFFICE-2-Rad-Vorhang-Laufwagen

Art.-Nr. 31080 0003X

G-TRACK Zugwagen mit Uberzugbiigel
vormontiertpntsprechend Kapitel 5.3.7
Zugwagen Uberzugbliigel (Theater/Interior)
[» S. 51].

Vorhang mit Faltenband

Tab. 24: Theater- Interior-Vorhang — bendtigte Materialien und Werkzeuge fiir Montage

1. Stecken Sie die beiden Enden des Stoffhakens jeweils in eine Schlaufe des
Faltenbandes (siehe Abb. 100).

2. Schieben Sie den Stoffhaken mit den Enden durch den Vorhang und
rotieren Sie ihn um 180° (siehe Abb. 100).

3. Ziehen Sie den Stoffhaken nach oben in Position (siehe Abb. 100).

Abb. 100: Vorhanghaken — In Faltenband einfligen (Theater und Interior)



Montage Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

Stoffhaken in Zugwagen 4. Heben Sie den Vorhang an und hdngen Sie die Stoffhaken in den oberen
einhdngen Lochern des Zugwagens sowie in die zentrale Aufnahme der Laufwagen ein
(siehe Abb. 101).

Abb. 101: Vorhang mit Vorhanghaken — Vorhang in Zugwagen Uberzugbiigeln

einhangen
Stoffhaken in Zugwagen mit 5. Heben Sie den Vorhang an und hdngen Sie die Stoffhaken in den oberen
Uberzugbiigeln einhdngen Léchern des Zugwagens mit Uberzugbiigeln ein (siehe Abb. 102).

(sofern vorhanden) ® Beachten Sie die Stoffhakenpositionen geméB Auftrag und die Markierungen

l auf dem Vorhang. Gegebenenfalls wird der Vorhang am Uberzugbiigel fiir
eine saubere Griffkante nach hinten umgelegt.

Abb. 102: Vorhang mit Vorhanghaken — Einhdngen in Zugwagen mit Uberzugbiigein
einhdngen
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5.7 Innenlagen montieren (OFFICE)

Die Montage der OFFICE-Innenlagen wird zunéchst mit den Softbindern und
OFFICE 2-Rad-Vorhang-Laufwagen am G-TRACK-System und folgend fiir die
entsprechenden Zugwagenkonfigurationen gezeigt.

= Beachten Sie die Kapitel der spezifischen Softbinderpositionen fiir die
Zugwagen ab Aapitel 5.7.2 Softbinderpositionen an G-TRACK-OFFICE-
Zugwagen [» S. 87] fort folgend.

Montieren Sie die Innenlagen immer zu zweit.

Montieren Sie die Innenlagen immer bindig mit dem Boden.

Montieren Sie bei mehreren Paketen von Innenlagen (3 + 2) die weiche
Seite (absorbierend) nach auBen.

= Binden Sie die Innenlagen nach der Montage gefaltet zusammen.

v

Lassen Sie bei Montage mit einem Wandanschlussprofil bei dem letzten
Laufwagen die Ose an den Innenlagen offen (siehe Kapite/ 5.9
Wandanschlussprofil montieren (OFFICE) [ S. 94]).

5.7.1 Innenlagen montieren und zusammenbinden

Benotigte Materialien / Werkzeuge

Innenlagen positionieren

gerriets.com

Anzahl Materialien / Werkzeuge

e G-TRACK OFFICE Zugwagen mit
Uberzugbiigel
vormontiert entsprechend AKapitel 5.3.3
Zugwagen dopp. Uberzugbiigel (OFFICE)
[» S. 56].
G-TRACK OFFICE Zugwagen o. Uberzugbiigel
vormontiert entsprechend Kapite/ 5.3.2
Zugwagen (OFFICE) [» S. 53].

e G-TRACK OFFICE 2-Rad-Vorhang-Laufwagen
Art.-Nr. 31080 0003X

Geeignetes Montagemittel zum Vorpositionieren:
e S-Haken (ca. 80 x 30 mm; nicht im
Lieferumfang enthalten)
e Alternativ z. B. Softbinder

Entsprechend Auftrag Softbinder Typ 7 — 180 — doppel, schwarz

Entsprechend Auftrag

1x alle 5 Laufwagen

1 Zurrgurt (nicht im Lieferumfang)
Tab. 25: Innenlagen — Bendtigte Materialien und Werkzeuge fiir Montage

1. Héangen Sie die Innenlagen an jedem fiinften G-TRACK OFFICE 2-Rad-
Vorhang-Laufwagen zur Vorpositionierung mit geeignetem Montagematerial
(z. B. S-Haken) auf (siehe Abb. 103).

Montagehilfen, wie z. B. S-Haken, kénnen den Vorhang wahrend des
Aufhangens in Position halten und die Montage erleichtern.
Alternativ kdnnen die mitgelieferten Softbinder zur Vorpositionierung
verwendet werden.
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Abb. 103: Innenlagen — Mit Montagematerial vorpositionieren (beispielhaft S-Haken)

Softbinder einfligen 2. Fédeln Sie den Softbinder in den G-TRACK OFFICE 2-Rad-Vorhang-
Laufwagen ein und fadeln Sie diesen durch das erste Loch im Softbinder
(siehe Abb. 104).

Abb. 104: Softbinder — In G-TRACK OFFICE 2-Rad-Vorhang-Laufwagen einfadeln
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Montage
Innenlagen mit Softbinder und 3. Fé&deln Sie die Innenlagen auf den Softbinder auf und ziehen Sie die
G-TRACK OFFICE 2-Rad-Vorhang- Lasche durch das erste Loch im Kopf des Softbinders (siehe Abb. 105).

Laufwagen verbinden

Abb. 105: Innenlagen — Mit Softbindern verbinden

4. Wiederholen Sie Schritt 2 und 3, bis die Innenlagen mit allen G-TRACK

OFFICE 2-Rad-Vorhang-Laufwagen und den OFFICE-Zugwagen verbunden
sind.

Beachten Sie bei der Montage der Innenlagen die spezifischen
Softhinderpositionen der Laufwagensets ab Aapite/ 5.7.2
Softbinderpositionen an G-TRACK-OFFICE-Zugwagen [» S. 87] fortfolgend.

5. Stellen Sie die Innenlagen biindig mit dem Boden ein, schlieBen Sie den
Softbinder und sichern Sie das Ende im zweiten Loch (siehe Abb. 106).

Abb. 106: Innenlagen — Softbinder schlieBen
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Innenlagen gefaltet 6. Legen Sie die Innenlagen in Falten und binden Sie diese mit einem
zusammenbinden Zurrgurt zusammen (siehe Abb. 107).
® Im Idealfall sollten die Innenlagen iber Nacht zusammengebunden bleiben.
l Durch das Zusammenbinden werden die Innenlagen in Form gebracht,

sodass sich der Vorhang spater beim Zusammenfahren besser in Falten legt.

=
[ S5
==

Abb. 107: Innenlagen — Gefaltet zusammenbinden
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5.7.2 Softbinderpositionen an G-TRACK-OFFICE-Zugwagen

@ Die Innenlagen werden mit einem Softbinder in den entsprechenden Osen an
l den Uberzugbiigeln befestigt.
Die gebiindelten Innenlagen werden mittig am Zugwagen gemeinsam mit
einem Softbinder gesichert, um zentral unter dem Zugwagen zu héngen.

Doppelter Uberzugbiigel

mit Erweiterungsset

Art.-Nr. 31080 0031X
Montage siehe Kapitel 5.3.3
Zugwagen dopp. Uberzugbiigel
(OFFICE) [» S. 56].

Abb. 108: Softbinderposition — Zugwagen mit doppeltem Uberzugbiigel und Aufnahme
flir Magnetgegenplatte

Ohne Uberzugbiigel

mit Erweiterungsset

Art.-Nr. 31080 0032X
Montage siehe Kapite/ 5.3.2
Zugwagen (OFFICE) [» S. 53].

N
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Abb. 109: Softbinderposition — Zugwagen mit Magnet
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5.7.3 Variation vom Schallvorhang (3- bis 5-lagig)

® Sofern der Schallvorhang 3- oder 5-lagig ist, werden die Innenlagen nur an
l einer Seite der Uberzugbiigel entlang gelegt und befestigt.
An der hinteren Seite des Zugwagens werden die Innenlagen zusatzlich mit
einem Softbinder an der gegeniiberliegenden Ose gesichert (siehe Abb. 110).

Abb. 110: Softbinderposition — Schallvorhang 3- bis 5-lagig an Zugwagen mit
doppeltem Uberzugbiigel
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5.8 AuBenlagen montieren (OFFICE)

Bendtigte Materialien / Werkzeuge Anzahl Materialien / Werkzeuge

e G-TRACK OFFICE Zugwagen m Uberzugbiigel
vormontiert entsprechend AKapitel 5.3.3
Zugwagen dopp. Uberzugbiigel (OFFICE)

[» S. 56].

Entsprechend Auftrag e G-TRACK OFFICE Zugwagen o. Uberzugbiigel
vormontiert entsprechend AKapite/ 5.3.2
Zugwagen (OFFICE) [» S. 53].

e G-TRACK OFFICE 2-Rad-Vorhang-Laufwagen
Art.-Nr. 31080 0003X.

e Innenlagen vormontiert (siehe Kapite/ 5.7
Innenlagen montieren [» S. 83]).

Entsprechend Auftrag  OFFICE Steckhaken — Art.-Nr. 31000 09016

Entsprechend Auftrag Zurrgurt (nicht im Lieferumfang)

Entsprechend Auftrag

Tab. 26: AuBenlagen — Bendtigte Materialien und Werkzeuge fiir Montage

5.8.1 Haken in AuBenlagen einfadeln

Haken in Faltenband einhdngen 1. Dricken Sie den Haken zusammen und schieben Sie je einen FuB durch
eine Schlaufe des Faltenbands, bis die FiiBe sich auf der Gegenseite
einhaken (siehe Abb. 111).

Abb. 111: AuBenlagen — Stoffhaken in Faltenband einfiihren

i Die Hakenpositionen sind auf dem Faltenband mit markiert.
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2. Kontrollieren Sie den korrekten Sitz (vergleiche Abb. 112).

-

-

Abb. 112: AuBenlagen — Haken in Faltenband positionieren

3. Filigen Sie Haken an allen markierten Positionen der AuBenlage ein.
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5.8.2 AuBenlagen an OFFICE-Zugwagen befestigen

1. Heben Sie die AuBenlagen an und beginnen Sie, die Stoffhaken in die Osen
und Uberzugbiigel der Zugwagen einzuhéngen (siehe Abb. 113 und
Abb. 114 bzw. Abb. 115 und Abb. 116).

2. Héngen Sie die AuBenlagen an den folgenden G-TRACK OFFICE 2-Rad-
Vorhang-Laufwagen ein (siehe Abb. 114 sowie Abb. 116).

® Lassen Sie bei Montage mit einem Wandanschlussprofil bei dem letzten

l Laufwagen beidseitig jeweils einen Haken offen
(siehe Kapitel 5.9 Wandanschlussprofil montieren (OFFICE) [» S. 94]).

Zugwagen mit doppeltem
Uberzugbiigel

Abb. 113: Zugwagen mit doppeltem Uberzugbiigel — AuBenlagen anheben und
positionieren (1/2)

Abb. 114: Zugwagen mit doppeltem Uberzugbiigel — AuBenlagen einhéngen (1/2)

gerriets.com 91



Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

Montage

0 \
@\\n
—
T/
7 2

‘vs\,,f

R
5N~
&S

Zugwagen

AuBenlagen anheben und positionieren (2/2)

Abb. 115: Zugwagen —

AuBenlagen einhdngen (2/2)

Abb. 116: Zugwagen —

gerriets.com
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Zugwagen Koppelmagnet und 3. Schrauben Sie den Koppelmagnet an den Zugwagen mit doppeltem
Gegenplatte montieren Uberzugbiigel handfest an (siehe Abb. 117).

Abb. 117: Zugwagen mit doppeltem Uberzugbiigel — Koppelmagnet montieren (1/2)

4. Schrauben Sie die Magnetgegenplatte auf der Gegenseite an den
Zugwagen ohne Uberzugbiigel mit einem Schlitzschraubendreher und
einem Drehmoment von 11 Nm (siehe Abb. 118).

Abb. 118: Zugwagen — Magnetgegenplatte montieren (2/2)

Optional: Fir die perfekte Optik = Bedampfen Sie die AuBenlagen, um ggf. vorhandenen Knitter zu
beseitigen. Beachten Sie hierbei entsprechende Anweisungen des
Dampfgerédteherstellers und die Materialeigenschaften des Vorhangs.

© ACHTUNG: Die hohen Temperaturen des Dampfgerétes konnen, je
nach verwendetem Vorhangmaterial, bei falscher Verwendung zu einer
Zerstorung des Vorhangs fiihren.

A  WARNUNG: Verbrennungsgefahr durch heiBen Dampf und heiBe
Kontaktflachen am Gerét.

gerriets.com 93



Montage Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK

5.9 Wandanschlussprofil montieren (OFFICE)

[ ] Fir die Montage des Wandabschlussprofils bietet es sich an, den Feststeller
l nachtréaglich hinzuzufiigen und an Innen-, sowie AuBenlagen die letzten
Haken offenzulassen.

Bendtigte Materialien / Werkzeuge Anzahl Materialien / Werkzeuge
Lange entsprechend OFFICE Wandanschlussprofil
Auftrag
Auftrag Vorhangbefestigung — Art.-Nr. 31080 0099X
Anzahl entsprechend Montagematerial (entsprechend Untergrund -
Auftrag nicht im Lieferumfang)
1 Sége (nicht im Lieferumfang)
1 Bohrmaschine (nicht im Lieferumfang)

Werkzeug (entsprechend Untergrund; nicht im
1 Lieferumfang)
Tab. 27: Wandabschlussprofil — Bendtigte Materialien und Werkzeuge fiir Montage

1. Messen Sie die verflighare Hohe fiir das Wandanschlussprofil und sdgen
Sie das Wandanschlussprofil zu (siehe Abb. 119 fiir Randparameter).

® Fiigen Sie, wenn notig, zwei Teilstlicke zur notwendigen Gesamthdhe
l zusammen. Achten Sie auf notwendige Abstdnde von AuBenlagen und
Feststeller (siehe Abb. 119).

2. Fligen Sie fiir neue Schnittkanten im Abstand von 10 cm zum Rand
Durchgangsbohrungen mit 5 mm Durchmesser hinzu.

® Vergleichen und orientieren Sie vor dem Nachbohren und der Montage
l Haken- und Flauschband von Wandabschlussleiste mit vorab aufgehdngtem
Vorhang.
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Wandanschlussprofil anbringen 3. Montieren Sie das Wandanschlussprofil mit fiir den Untergrund geeignetem
Montagematerial (siehe Abb. 119).

zu Endanschlag \ \ \

10 mm Wandabschlussleiste

zu AuBenlage
10 mm Wandabschlussleiste

Abb. 119: Wandabschlussprofil = An Wand anschrauben

4. Montieren Sie den Endanschlag variabel mit Vorhangbefestigung an der
G-TRACK-Schiene mittig zum Wandanschlussprofil. Siehe Vorgehensweise
aus Kapitel 5.2.11 Endanschlag variabel mit Vorhangbefestigung [» S. 49].

5. Montieren Sie die letzte Ose der Innenlagen am Endanschlag variabel.
Siehe Vorgehensweise aus Kapitel/ 5.7.1 Innenlagen montieren und
zusammenbinden [» S. 83].
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6. Montieren Sie die AuBenlagen mit Haken- und Flauschband am
Wandanschlussprofil und hangen Sie die Stoffhaken ein (siehe Abb. 120).

™~

ANNGN

=

ST
I

Abb. 120: Vorhang — Mit Wandabschlussprofil und Endanschlag variabel montieren

5.10 Vorhang in Falten legen und bedampfen (OFFICE)

= Legen Sie den Schallvorhang komplett in Falten und binden Sie ihn mit
einem Zurrgurt zusammen (siehe Infotext zur abweichenden
Vorgehensweise des Drapierens der AuBenlagen, Zusammenbinden analog
Kapitel 5.7.1 Innenlagen montieren und zusammenbinden [ S. 83]).

® Das Drapieren der AuBenlagen unterscheidet sich vom Drapieren der

l Innenlagen. Wahrend die Falten der AuBenlagen oben ausschlieBlich nach
auBen gelegt werden, legt man sie nach unten hin parallel zu den
Innenlagen (im Wechsel nach innen/auBen).
Bei Unsicherheiten konnen Sie sich gerne an die Gerriets GmbH wenden.

Optional: Fir die perfekte Optik = Bedampfen Sie die in Falten gelegten AuBenlagen vor und nach dem
Zusammenbinden fir eine bessere und nachhaltigere Faltenform und
Optik. Berilicksichtigen Sie dabei die entsprechenden Anweisungen des
Dampfgeréteherstellers sowie die Materialeigenschaften des Vorhangs.

© ACHTUNG: Die hohen Temperaturen des Dampfgerétes konnen, je
nach verwendetem Vorhangmaterial, bei falscher Verwendung zu einer
Zerstorung des Vorhangs fiihren.

A  WARNUNG: Verbrennungsgefahr durch heiBen Dampf und heiBe
Kontaktflachen am Gerét.

96 gerriets.com



DE

Betriebsanleitung / Schienensystem G-TRACK Instandhaltung und Wartung

6 Instandhaltung und Wartung

6.1 BetriebhsgemaBe Wartung

® Eine regelmaBige Wartung gemaB dem Wartungsplan ist Voraussetzung fir
l einen sicheren und storungsfreien Betrieb der Anlage wéhrend der gesamten
Lebensdauer des Produkts.

SicherheitsmaBnahmen vor >
Beginn der Arbeiten >

Grundsétze fiir die Wartung

L2 7

6.2 Wartungsplan

Sperren Sie den Gefahrenbereich wahrend der Wartungsarbeiten ab.
Schalten Sie alle spannungsfiihrenden Komponenten vor Beginn der
Arbeiten spannungsfrei. Bei G-FRAME-Steuerungen drehen Sie hierzu den
gelb-roten Hauptschalter in die 0-Stellung und sichern ihn ggf. mit einem
Vorhdngeschloss gegen Wiedereinschalten.

Tragen Sie personliche Schutzausristung.

Beachten Sie die Wartungsanleitung.

Fihren Sie alle Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten gemaB den
angegebenen Intervallen durch.

Setzen Sie alle Schraubverbindungen geméaB den Montageanweisungen
sowie Sicherungselemente (z. B. Ringe, Stifte, Clips) wieder
ordnungsgeméaB ein und prifen Sie deren Funktion.

Fihren Sie Sichtpriifungen der Anlage nach jedem Transport sowie
regelmaBig im Lebenszyklus durch.

Allgemeine Hinweise ® Die Wartung dient der Funktionssicherheit, der Verldngerung der
l Lebensdauer und der rechtlichen Absicherung im Betrieb.

Die angegebenen Intervalle sind Mindestwerte und kénnen je nach
Nutzungsintensitidt und Umgebungsbedingungen (z. B. hohe Luftfeuchtigkeit,
Staubbelastung) abweichen.

InstandhaltungsmaBnahme

Alle Schraubverbindungen auf Festsitzen

priifen

Sichtkontrolle der Abhdngungen

Laufrollen auf Beschadigungen prifen

Schienensystem von Staub reinigen

V::v:;::::]g vierteljahrlich  halbjahrlich  jahrlich
[ J
[ J
[ ]
[ ]

Tab. 28: Wartungstabelle (Mindestwerte)

Organisatorische Hinweise >
>
>

gerriets.com

Passen Sie die Wartungsintervalle bei Bedarf an.
Schulen Sie das Bedienpersonal entsprechend.
WartungsmaBnahmen im Protokoll festhalten.
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6.3 Lagerung

98
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Kurz- und mittelfristige Lagerung (bis 2 Jahre) ist bei Lagerbedingungen
entsprechend den Umgebungsbedingungen aus

Kapitel 3.7 Umgebungsbedingungen [» S. 18] ohne besondere MaBnahmen
maglich.

= Ergreifen Sie bei langerfristiger Lagerung zuséatzlich MaBnahmen zum
Korrosionsschutz.

= Lagern Sie das Schienensystem trocken und staubfrei.

= Setzen Sie das Schienensystem keinen aggressiven Medien aus.
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7 Problemldsung

7.1 Grundlegendes

=>» Bei Stérungen, deren Ursache nicht eindeutig ermittelt oder behoben

o werden kann, setzen Sie die Anlage auBer Betrieb und wenden sich an
[ den Kundendienst der Gerriets GmbH (siehe Kapitel 12.1 Kontakt
[» S. 113]).

@ A\ WARNUNG

Funktions- und Sicherheitsrisiken durch nicht bestimmungsgemiBe

@ Veridnderungen am Schienensystem

Nicht bestimmungsgeméBe Ergdnzungen oder Verdnderungen am
Schienensystem G-TRACK kdnnen die Funktion und Sicherheit des Systems
beeintriachtigen. Dies kann zu Sachschaden und im Extremfall zu
Gefdhrdungen von Personen fithren.

= Nehmen Sie keine Anderungen oder Ergédnzungen am Schienensystem
mit nicht originalen Ersatzteilen vor.

=>» Achten Sie stets auf die maximale Tragfdhigkeit (siehe
Tragfahigkeitstabellen in Aapitel 3.2 Schienensystem [» S. 18].

=>» Tragen Sie notwendige personliche Schutzausriistung bei Reparaturen
(Sicherheitsschuhe, Handschuhe).

=>» Nehmen Sie im Zweifel Kontakt mit uns auf (siehe Kapite/ 12 Kontakt
und Gewéhrleistung [» S. 113]).
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8 AuBerbetriebnahme und Entsorgung

Bei einem Defekt einzelner Komponenten des Schienensysems setzen wir auf
.@ Nachhaltigkeit und bieten — sofern technisch madglich — eine Reparatur an.

[ ) Gerne priifen wir fir Sie, ob eine Reparatur sinnvoll ist. Kontaktieren Sie uns
iiber die Kontaktmaglichkeiten in Aapitel 12 Kontakt und Gewéhrleistung
[» S. 113] oder (iber die Kontaktdaten auf der Riickseite dieser Anleitung.

8.1 Voriibergehende Stilllegung

1. Sichern Sie den Gefahrenbereich ab.

2. Beginnen Sie die Demontage von der Nutzlastseite aus und entfernen Sie
Schritt fir Schritt Lasten, sowie tragende Komponenten im Kraftfluss.

3. Reinigen Sie alle Komponenten und lagern diese in trockenen und
staubfreien Behéltern bzw. idealerweise in der Originalverpackung.

8.2 Umweltschutz, Demontage und Entsorgung

Umweltschutz/WEEE Entsorgen Sie das Schienensystem, seine Komponenten und das Zubehdr am
Ende der Produktlebensdauer umweltgerecht gemaB den geltenden
gesetzlichen Bestimmungen.

Beachten Sie hierbei die nationalen und internationalen Vorschriften zur
Entsorgung. Diese gelten vornehmlich, aber nicht ausschlieBlich, fiir:

I e Metalle
e Elektronische Bauteile
e Batterien und Akkumulatoren
e Faserverbundwerkstoffe
e Nichteisenmetalle
e Kunststoffe

Im Zweifelsfall wenden Sie sich an die zustdndige Kommunalverwaltung oder
ein zertifiziertes Entsorgungsunternehmen, um eine fachgerechte und
gesetzeskonforme Entsorgung sicherzustellen. Dort kénnen Sie sich iber die
richtigen Verfahren und Methoden informieren.

Verpackungsmaterialien, die nicht mehr zur Lagerung oder zum Transport
benétigt werden, sind ebenfalls umweltgerecht zu entsorgen.

= Entsorgen Sie elektronische Komponenten nicht (iber den Restmiill, da es
sich um Wertstoffe handelt (Richtlinie 2012/19/EU — WEEE).

Demontage und Entsorgung 1. Handeln Sie entsprechend Schritt 1Tund 2 aus dem vorhergehenden
Unterkapitel 8.1 Voriibergehende Stilllegung [» S. 100].

2. Entsorgen Sie alle Teile fachgerecht unter Beachtung der ortlichen
Vorschriften.
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9 Sicherheit

9.1 Verwendung

9.1.1 BestimmungsgemaBe Verwendung

Das Schienensystem G-TRACK ist fiir den handischen oder motorischen Betrieb
mit leichten bis mittelschweren Vorhdngen fiir den Theater- bzw.
Interiorbereich oder fiir Schallschutzvorhdnge (OFFICE) konzipiert.

Fiir eine sichere und bestimmungsgemaBe Montage des G-TRACK
Schienensystems ist es unerldsslich, alle Angaben und Hinweise in der
Montageanleitung zu befolgen.

= SchlieBen Sie wahrend der Montage das Betreten des Gefahrenbereiches
flir unbefugte Personen zuverlédssig aus.

9.1.2 Vorhersehbare Fehlanwendung

Folgen bei Missachtung

Weitere Beispiele fiir nicht
bestimmungsgeméBe Verwendung

gerriets.com

Eine andere als die unter der bestimmungsgemaBen Verwendung festgelegte
Verwendung gilt als nicht bestimmungsgemasB.

Die Missachtung der Hinweise in dieser Betriebsanleitung kann zu
schwerwiegenden Folgen fiihren, darunter:

e Tod oder schwere Verletzungen von Personen
e Sachschdden an der Anlage
e Schaden am Eigentum Dritter

Solche Folgen sind nicht durch die Produktgarantie oder Haftung abgedeckt.
= Beachten Sie hierzu Kapitel/ 9.5 Haffungsausschiuss [» S. 104].

Beispiele fiir nicht bestimmungsgeméaBe Verwendung sind unter anderem:

e Anbringen von nicht durch Gerriets GmbH freigegebenen Anbauten oder
Modifikationen am Produkt.

e Das unbefugte Betreten des Gefahrenbereichs wéhrend der
Montagearbeiten.
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9.2 Allgemeine Warnhinweise

Grundlegendes

Mechanische Gefahren ‘g

102
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Das Schienensystem G-TRACK entspricht den neuesten Technikstandards
sowie den geltenden Sicherheits- und Arbeitsschutzvorschriften.
Trotzdem besteht insbesondere bei seiner Montage das Risiko von
Verletzungen fiir den Monteur sowie Dritter und von Sachschéden.

A\ GEFAHR

Verletzungsgefahr durch herabfallende Gegenstinde und
schwebende Lasten

Durch herabfallende Gegenstdnde sind Unfdlle mit Todesfolge, schwere
Verletzung oder Sachschaden maglich.

>

>

vV

Achten Sie auf die maximale Tragfahigkeit des Gesamtsystems sowie
einzelner Komponenten.

Montieren Sie die Anlage nur an einem/-r ausreichend tragfahigen
Untergrund bzw. Unterkonstruktion.

Vermeiden Sie dynamische Belastungen wie Stiirze (,Hineinfallen“ der
Last in das statische System) oder schwingende Bewegungen.
Nehmen Sie keine Anderungen, An- oder Umbauten am Schienensystem
vor, auBer diese wurden durch Gerriets schriftlich genehmigt.

Sichern Sie den Gefahrenbereich ab.

Sichern Sie zu befestigende Lasten wéahrend der Montage gegen
Absturz ab (z. B. durch geeignetes Hebezeug).

Montieren Sie die Schraubenverbindungen der Teile stets unter
Zuhilfenahme der spezifischen Montageanweisungen sowie Tabellen
flir Anzugsmomente.

Verwenden Sie Sicherungselemente wie Ringe, Clips und Stifte stets
korrekt und iberpriifen deren Wirksamkeit.

Priifen Sie Montagemittel auf ihre Eignung und zuldssige Tragfahigkeit
vor der Verwendung.
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9.3 Personal und Zielgruppe

9.3.1 Verantwortung des Betreibers

Definition des Betreibers Der Betreiber ist eine Person, die das System oder die Maschine gewerblich
oder wirtschaftlich selbst nutzt oder es Dritten iiberldsst. Wahrend des
Betriebs tragt er die rechtliche Produktverantwortung fiir den Schutz von
Personal oder Dritten.

Pflichten des Betreibers > 4

>

Halten Sie sich an geltende Arbeitsschutzrichtlinien und informieren Sie
Ihr Personal diesbeziiglich.

Stellen Sie sicher, dass Ihr Personal mit den Vorschriften zur
Arbeitssicherheit und Unfallverhiitung vertraut ist.

Stellen Sie Ihrem Personal die erforderliche Schutzausriistung bereit
(siehe Aapitel 9.3.3 Persdnliche Schutzausristung [» S. 103]).
SchlieBen Sie die Montage durch unbefugte und nicht unterwiesene
Personen aus.

Betreiben Sie das Schienensystem nur unter den in Kapite/ 3 Technische
Daten [» S. 18] angegebenen Betriebsparametern.

9.3.2 Verantwortung des Personals

Alle mit der Montage am Schienensystem G-TRACK oder Schallvorhang OFFICE
beauftragte Personen verpflichten sich vor Arbeitsbeginn:

Die grundlegenden Vorschriften iiber Arbeitssicherheit und Unfallverhiitung
zu beachten.

Die Montageanleitung einschlieBlich des Sicherheitskapitels und den
Sicherheitshinweisen zu lesen und zu beachten.

9.3.3 Personliche Schutzausristung

Der Betreiber muss, sofern notig, die folgende personliche Schutzausriistung
fir das Montage- und Wartungspersonal bereitstellen:

Symbol Schutzausriistung

Schutzhandschuhe

Sicherheitsschuhe

Schutzhelm

©GeS

Tab. 29: Personliche Schutzausriistung

gerriets.com
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9.4 Richtlinien und Normen

EU/EG-Richtlinien und Normen Das Schienensystem entspricht den Richtlinien:

2006/42/EG Maschinenrichtlinie (MRL)

Diese Anleitung basiert auf der zum Zeitpunkt der Erstellung giiltigen
Maschinenrichtlinie 2006/42/EG.

Bitte beachten Sie, dass diese Richtlinie durch die EU-Verordnung
2023/1230 ersetzt wird, die ab dem 20. Januar 2027 verbindlich
anzuwenden ist.

Harmonisierte Normen Weiterhin werden die folgenden harmonisierten Normen erfiillt:

9.5 Haftungsausschluss

EN ISO 14121-1:2007 — Sicherheit von Maschinen — Risikobeurteilung —
Teil 1: Leitsatze (IS0 14121-1:2007)

EN ISO 12100-2:2003/A1 Sicherheit von Maschinen — Grundbegriffe,
allgemeine Gestaltungsleitsdtze — Teil 2: Technische Leitsétze

EN ISO 12100-1/A1:2009 Sicherheit von Maschinen — Grundbegriffe,
allgemeine Gestaltungsleitsdtze — Teil 1: Grundsétzliche Terminologie,
Methodologie

Gerriets GmbH tbernimmt keine Haftung oder Gewéhrleistung fiir Schaden und
Storungen durch:

104

Missachtung der Betriebsanleitung.

Nicht bestimmungsgeméaBe Verwendung.

Einsatz von Personal, das nicht entsprechend qualifiziert ist.

Verwendung von Ersatzteilen, Zubehor und Materialien, die nicht von
Gerriets GmbH genehmigt wurden.

Nicht durch Gerriets GmbH genehmigte Verdanderungen bzw. Umbauten des
Produktes.
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10 Abkiirzungen und Erklarung

10.1 Begriffe und Erkldrung

ELL/R Entertainment Load Limit im ruhenden Zustand (entertainment load limit at
rest) nach DIN EN 17206:2020. Diese kennzeichnet das Maximum an mdglicher
Last im ruhenden Zustand und entspricht der Halfte der Working Load Limit
(WLL).

Nm Nm (Newtonmeter) ist eine MaBeinheit fiir Drehmoment, also die Kraft, die
notwendig ist, um einen Gegenstand zu drehen. Es entspricht der Kraft eines
Newtons bei einer Hebelarmldnge eines Meters.

ISK Innensechskantschlissel ist ein Werkzeug mit sechseckigem Profil.

Lichte Hohe Die lichte Hohe ist der senkrechte Abstand zwischen der Oberkante des
fertigen FuBbodens und der Unterkante der Decke oder eines anderen Bauteils.
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11 Anhang

11.1 Vorhanghdhen

® Achtung: Die folgenden Berechnungsformeln gelten fiir Vorhdnge mit einer

l Hohe bis 5 m.

Bei Vorhdngen mit einer Hohe iiber 5 m sind zusatzliche MaBkorrekturen
erforderlich, abhdngig von der Dehnbarkeit und Materialbeschaffenheit des
Stoffes. Bitte wenden Sie sich in diesem Fall an unseren Vertrieb.

11.1.1 Direktmontage und GrundmaBe

Theater-Interior-Vorhang Deckenbiindige Installation mit Decken- G-TRACK Schiene mit Osenvorhang
) . montageplatte; Vorhang mit Stoffhaken und Ankerschakel 36 mm
Erlauterung der Abkiirzungen: im Faltenband (siehe Zubehor) (siehe Zubehor)

Vu: Vorhanghthe /
)

|
H: Lichte Hohe b T @n | i |
(Gesamthéhe zwischen fertigem c E \ , £ E% =
FuBboden und Decke) 5 B\t ) =y ~ls 5
) ! I
! I % \
3 -
+ 5
b =
= =
e e
1S 1S
17 17
| |

Abb. 121: Formeln fiir Vorhanghdhen in unterschiedlichen Ausfithrungen
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Schallvorhang OFFICE G-TRACK Schallvorhang
) 3 deckenbiindig (,high*)
Erlduterung der Abkiirzungen:

DE

Anhang

G-TRACK Schallvorhang
mit Deckenintegration (,low")

Vu,: Vorhanghdhe (Innenlagen) I
i
Vu,a: Vorhanghohe (AuBenlagen) 1
£
H: Lichte Hohe E —
(Gesamthohe als EinbaumaB) - | _
=
N
£
= €
) u - £
+ o~
= +
= E £
N 1S
- o
' o
o 1
E ! =
o = I
N~ = <
= =
"
=
£ £
= £
o o
N
1 ™Y
| | | |
Abb. 122: Formeln fiir die Vorhanghohen des Schallvorhangs
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11.1.2 Rohrhaken

G-CLAMP an obenliegender Seilfiihrung Half-Coupler-Schelle an

Rohrdurchmesser 50 / 60 mm obenliegender Seilfiihrung
Rohrdurchmesser 50 mm

45 mm . 45 mm
d (60) = 38 mm
bei @ 60 mm
d (50) = 49 mm
bei@50 mm
45 mm . 45mm
4mm _ |
@g‘ ’
I:

Hy (60)
Hy (50)
H

Ho - (20 mm + 45 mm + 45 mm + dsq,60)

Vy=H.- (20 mm + 45 mm + 45 mm + 13 mm)

Vi
20 mm
20 mm

Abb. 123: Vorhanghohen — Rohrhaken an obenliegender Seilfilhrung
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G-CLAMP Half-Coupler-Schelle
direkt an Schiene montiert direkt an Schiene montiert
Rohrdurchmesser 50 / 60 mm Rohrdurchmesser 50 mm

I
e
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— Egll EE
o] ~ = 0 o
1 <+ o I o
Sy g g
%’ o)
[ \
e
1S
Lo
<
] |
A
— =
e £
3 — = N~
i< S 3 —
o= = :
£ S =
Lo Ip)
<r <t
+ +
S 1S
S 1S
o o
S o
= =
I I
= =
1= 1S
1S e
o o
N N
1 1
| V '
Abb. 124: Vorhanghohen — Rohrhaken mit Direktmontage an Schiene
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11.1.3 Wandarme
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OFFICE-Vorhang an Interior-Wandarm
mit Deckenmontageplatte an Schiene montiert

H
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Abb. 125: Vorhanghdhen — OFFICE-Vorhang an INTERIOR-Wandarm mit
Deckenmontageplatte an Schiene montiert
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Wandarm an obenliegender Seilfiihrung

|
Bohrung
=40 mm

£ A
N £ N |
o VT O QAL )
l '
I = I

£ £

E 5

1 =

i g

45 mm
|
I |

H

g

Vi=H. - (20 mm + 45 mm + 45 mm + 75 mm + x)
20 mm

—
e

Abb. 126: Vorhanghohen — Wandarm an obenliegender Seilfiihrung
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11.2 Schraubenanzugmomente

Zu den Drehmomenten Die Anzugsdrehmomente sind in den spezifischen Handlungsanweisungen
genannt, falls jedoch weitere Daten bendtigt werden, kdnnen Sie diese aus der
folgenden Tabelle entnehmen.

Bei hochbelasteten Schrauben missen mit niedrigeren Anzugsmomenten
l befestigt werden, weshalb eine Schraubenberechnung notwendig wird.
Die Anzugdrehmomente in den Handlungskapiteln haben Vorrang.

Anzugsdrehmoment [Nm]

Nach VDI 2230-1, Tabh. A8 Nach Herstellerangabe Nach DIN 3110
M4 3 - 3
M5 6 11 6
M6 11 19 11
M8 27 42 27
M10 54 85 42
M12 93 130 48
M16 230 330 53
M20 464 - 75

Tab. 30: Ubersicht zu Schraubenanzugdrehmomente
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12 Kontakt und Gewahrleistung

12.1 Kontakt

Geschaftszeiten:

Telefonzentrale:

Telefon:
Telefax:

Anschriften:

Weitere Kontaktmdglichkeiten

gerriets.com

Montag — Donnerstag 08:00 — 12:00 Uhr
13:00 — 17:00 Uhr

Freitag 08:00 — 12:00 Uhr
13:00 — 15:30 Uhr

Unsere Telefonzentrale ist durchgehend fiir Sie wahrend der Geschaftszeiten zu
erreichen. AuBerhalb der Geschaftszeiten konnen Sie auf unseren
Anrufbeantworter zeitlich unbegrenzt Ihre Nachrichten hinterlassen oder Ihr
Anliegen in Form einer E-Mail an uns senden.

Zentrale / Vermittlung +49 7665 — 960 0
Zentrale / Vermittlung +49 7665 - 960 125
Lieferanschrift GERRIETS GmbH

Biihnenbedarf

Im Kirchenhiirstle 5 — 7
D-79224 Umkirch

Postanschrift Gerriets GmbH
Biihnenbedarf

Postfach 1154

D-79220 Umkirch

Handelsregister Freiburg HRB-Nr. 2678
USt-1dNr. DE142191543
Geschéftsfiihrer Hannes Gerriets
Internet www.gerriets.com
E-Mail info@gerriets.com

Kontakte zu unseren Standorten weltweit & QR-Code zur Webseite mit weiteren
internationalen Kontaktmdglichkeiten finden Sie auf der Riickseite des
Dokuments.
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12.2 Kundendienst und Reparatur

114

Unser Produkt wird mit einer zweijahrigen Gewéahrleistung geliefert. Diese
umfasst den Ersatz oder die Reparatur von defekten Teilen, die auf Material-
oder Herstellungsfehler zuriickzufiihren sind. Die Gewéhrleistung deckt nicht
Schaden, die durch unsachgemiBe Verwendung, Uberlastung oder
unsachgeméBe Wartung verursacht wurden.

Beachten Sie, dass Modifikationen oder Reparaturen durch nicht autorisiertes
Personal zu Fehlern fiihren kénnen, die nicht durch die Gewahrleistung gedeckt
sind.

Bei einem Defekt wenden Sie sich an unseren Kundendienst, um den
Gewahrleistungsanspruch zu priifen und zu besprechen, wie wir [hnen am
besten weiterhelfen konnen. Mit unserem hohen Qualitdtsanspruch liegt uns
stets Ihre vollste Zufriedenheit am Herzen und wir stehen Ihnen im Rahmen
unserer Geschéftszeiten zur Verfligung.

Sehen Sie hierzu auch unsere AGB auf www.gerriets.com.

gerriets.com
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GERRIETS WORLDWIDE

Gerriets GmbH
HEADQUARTERS
gerriets.com

Gerriets S. A. R. L.
FRANCE
gerriets.fr

Gerriets International Inc.
USA
gerriets.us

Gerriets Great Britain Ltd.
gerriets.co.uk

Gerriets Austria CEE GmbH
gerriets.at

Gerriets Sp. z 0.0.
POLAND
gerriets.pl

Gerriets Espana S. L.
gerriets.es

Gerriets Belgique
Gerriets SARL
gerriets.be

Gerriets Nederland
gerriets.nl

Gerriets Italia
gerriets.it

Gerriets Hellas
gerriets.gr

Gerriets Turkey
gerriets.com/tr

Gerriets Slovenija
gerriets.si

Gerriets Croatia
Gerriets Slovenija
gerriets.hr
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Gerriets Hungaria
gerriets.hu

Gerriets Bulgaria
gerriets.bg

Gerriets Korea Co. Ltd.
gerriets.com/kr

Gerriets South Africa
gerriets.co.za

Gerriets Brasil
gerriets.com/br

Gerriets
Czech Republic / Slovakia
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Gerriets Taiwan
gerriets.com

©
AN
o
N
~
(<]
o


www.gerriets.es
www.gerriets.pl
www.gerriets.at
www.gerriets.co.uk
www.gerriets.us
www.gerriets.fr
www.gerriets.com
www.gerriets.be
www.gerriets.nl
www.gerriets.it
www.gerriets.gr
www.gerriets.com/tr
www.gerriets.hu
www.gerriets.bg
www.gerriets.com/kr
www.gerriets.co.za
www.gerriets.com/br
www.gerriets.cz
www.gerriets.com
www.gerriets.hr
https://www.gerriets.com/si
https://www.facebook.com/stageneedsandeventprojects?fref=ts
https://www.youtube.com/user/GerrietsGmbH
https://vimeo.com/user29772279
https://www.instagram.com/gerriets_headquarters/
https://www.pinterest.de/gerriets_stage_acoustic_office/
https://www.linkedin.com/company/gerriets-gmbh
https://www.xing.com/pages/gerrietsgmbh

	Betriebsanleitung G-TRACK
	Impressum
	Inhaltsverzeichnis
	1 Zu diesem Dokument
	1.1 Umgang mit der Betriebsanleitung
	1.1.1 Symbole und Kennzeichnungen


	2 Aufbau und Funktion
	2.1 Theater- und Interior-Schiene (1- und 2-läufig)
	2.2 Übersicht – Obenliegende Seilführung (OSF)
	2.3 Übersicht OFFICE-Schiene (1läufig)
	2.3.1 Schallschutzvorhang OFFICE

	2.4 Abhängungsvarianten
	2.5 Zubehör und Ersatzteile

	3 Technische Daten
	3.1 Umgebungsbedingungen
	3.2 Schienensystem
	3.3 Lauf- und Zugwagen
	3.4 Abhängungen
	3.4.1 Rohrhaken
	3.4.2 Wandarme
	3.4.3 Abhängung für obenliegende Seilführung
	3.4.4 Abhängung mit Distanzrohr (OFFICE) – Rohr- und Gewindestange

	3.5 Vorhanghöhen und -daten

	4 Transport
	4.1 Hinweise zum Transport

	5 Montage
	5.1 Montagehinweise / Schienensystem
	5.2 Schienensystem und Abhängungen montieren
	5.2.1 Schienenverbinder
	5.2.2 Schienenmontage deckenbündig
	5.2.3 Deckenabhängung
	5.2.4 Deckenabhängung (abgehängte Decke)
	5.2.5 G-TRACK Abhängung für obenliegende Seilführung
	5.2.6 G-TRACK Wandarm für Abhängungen
	5.2.7 G-TRACK Interior-Wandarm
	5.2.8 G-TRACK CLAMP direkt
	5.2.9 Ausgleich-Überlaufplatte (2-läufig)
	5.2.10 Endanschlag variabel
	5.2.11 Endanschlag variabel mit Vorhangbefestigung

	5.3 Zug- und Laufwagen montieren
	5.3.1 Zugwagen Überzugbügel (Theater/Interior)
	5.3.2 Zugwagen (OFFICE) 
	5.3.3 Zugwagen dopp. Überzugbügel (OFFICE)
	5.3.4 Bremse und Rastgriff
	5.3.5 2-Rad-Laufwagen nachträglich einfügen

	5.4 Obenliegende Seilführung (OSF) montieren
	5.4.1 Grundablauf
	5.4.2 Zweiläufiger Schienenverlauf

	5.5 Gegenspannrolle montieren
	5.6 Theater-Interior-Vorhang montieren
	5.6.1 Vorhang mit Bindeband befestigen
	5.6.2 Vorhangmontagepunkte – Bindeband / Ankerschäkel
	5.6.3 Vorhang mit G-TRACK Stoffhaken befestigen

	5.7 Innenlagen montieren (OFFICE)
	5.7.1 Innenlagen montieren und zusammenbinden
	5.7.2 Softbinderpositionen an G-TRACK-OFFICE-Zugwagen
	5.7.3 Variation vom Schallvorhang (3- bis 5-lagig)

	5.8 Außenlagen montieren (OFFICE)
	5.8.1 Haken in Außenlagen einfädeln
	5.8.2 Außenlagen an OFFICE-Zugwagen befestigen

	5.9 Wandanschlussprofil montieren (OFFICE)
	5.10 Vorhang in Falten legen und bedampfen (OFFICE)

	6 Instandhaltung und Wartung
	6.1 Betriebsgemäße Wartung
	6.2 Wartungsplan
	6.3 Lagerung

	7 Problemlösung
	7.1 Grundlegendes

	8 Außerbetriebnahme und Entsorgung
	8.1 Vorübergehende Stilllegung
	8.2 Umweltschutz, Demontage und Entsorgung

	9 Sicherheit
	9.1 Verwendung
	9.1.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	9.1.2 Vorhersehbare Fehlanwendung

	9.2 Allgemeine Warnhinweise
	9.3 Personal und Zielgruppe
	9.3.1 Verantwortung des Betreibers
	9.3.2 Verantwortung des Personals
	9.3.3 Persönliche Schutzausrüstung

	9.4 Richtlinien und Normen
	9.5 Haftungsausschluss

	10 Abkürzungen und Erklärung
	10.1  Begriffe und Erklärung

	11  Anhang
	11.1 Vorhanghöhen
	11.1.1 Direktmontage und Grundmaße
	11.1.2 Rohrhaken
	11.1.3 Wandarme

	11.2 Schraubenanzugmomente

	12 Kontakt und Gewährleistung
	12.1 Kontakt
	12.2 Kundendienst und Reparatur

	Kontakt International



